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Neujahrsempfang mit viel Wertschätzung
GROSSHABERSDORF – Zum 

ersten Mal fand der traditionelle 
Neujahrsempfang der Gemeinde 
Großhabersdorf in der Turnhal-
le der Grundschule statt. Nach 
zweijähriger Veranstaltungs-
pause wegen der Corona-Pan-
demie sollten sich die Besucher 
in dem großen Raum sicherer 
fühlen. Bürgermeister Thomas 
Zehmeister konnte dort am Drei-
königstag neben MdB Carsten 
Träger, MdL Hans Herold und 
stellvertretendem Landrat Franz 
Xaver Forman sehr viele ehren-
amtlich Tätige aus verschiedens-
ten Bereichen begrüßen, denen 
das Hauptaugenmerk an diesem 
Abend gelten sollte. „Wir kön-
nen uns glücklich schätzen für 
so ein gutes Miteinander“, be-
tonte das Ortsoberhaupt.

Aktueller Überblick – För-
dermittel in Gefahr

Zunächst gab Bürgermeister 
Zehmeister einen Überblick der 
aktuellen Projekte. Die neue 
Kindertagesstätte (Kita) an der 
Weinbergstraße soll nach ge-

planter Fertigstellung im Juni 
2023 mehr als 125 Kinder in 
zwei Krippen- und Regelgrup-
pen beheimaten. Dazu richtete 
Zehmeister einen dringenden 
Appell um Unterstützung für 
eine Fristenlösung an die bei-
den anwesenden Politiker: Denn 
sollte die Kita – was bei der der-
zeitigen schwierigen Konjunk-
turlage passieren könnte – nicht 
bis zum obigen Termin betriebs-
fähig sein, gingen der Gemein-
de Bundesfördermittel in Höhe 
von 800.000 Euro verloren. Un-
ter anderem stehen in Großha-
bersdorf Baumaßnahmen in 
der Grundschule an, Hortplät-
ze müssen erweitert und das Ge-
werbegebiet weiter erschlossen 
werden. Eine sich in Planung 
befindliche Arztpraxis könnte 
bis Ende 2023 bezugsfertig sein. 
Mit Sorge erläuterte Zehmeister 
das Kriegsgeschehen in der Uk-
raine, steigende Kreditzinsen, 
eine hohe Inflation, eine Störung 
der Lieferketten und Material-
knappheit, die die Planungen 
nicht leichter machen würden. 
Zuversichtlich stimmen könnten 
aber durchaus die letzten Kri-
senjahre, wo durch den großen 

Zusammenhalt Außergewöhn-
liches erreicht wurde.

Würdigung engagierter 
Großhabersdorfer*innen

Höhepunkt des Abends war an-
schließend die von Bürgermeis-
ter Zehmeister durchgeführte, 
gemeindliche Würdigung von 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, die staatliche Ehrun-
gen, überregionale Auszeich-
nungen oder Ähnliches im ver-
gangenen Jahr erfahren durften. 
„Die Gemeinde ist stolz auf ein 
solch vielschichtiges Wirken im 
Ehrenamt“, sagte Zehmeister. 
Das Ehrenzeichen des Bayeri-
schen Ministerpräsidenten als 
Anerkennung für ihre heraus-
ragenden, langjährigen Ver-
dienste im Ehrenamt erhielten 
Günter Bingold, Walter Porlein 
und Lydia Striebel. Mit der Eh-
rennadel durch den Landkreis 
Fürth ausgezeichnet wurden die 
„Goldjungs“ Hans Brückner, 
Hermann Doßler, Konrad Hof-
mann, Gerhard Schermer sowie 
Harald Baierlein, der die bron-
zene Ehrennadel erhielt. Beson-
dere Verdienste um die kommu-
nale Selbstverwaltung erwarb 

sich Eva Sommerschuh, die 
von 1996 bis 2008 im Gemein-
derat (eine Periode als zweite 
Bürgermeisterin) war und seit 
2002 dem Fürther Kreistag an-
gehört. Die außergewöhnliche 
Auszeichnung „Weißer Engel“ 
erhalten laut dem Bayerischen 
Minister für Pflege und Gesund-
heit Menschen, „die sich selbst-
los und ohne viel Aufhebens das 
ganze Jahr über für andere ein-
bringen. Insbesondere für Men-
schen, um die sie sich kümmern, 
machen sie die Welt ein bisschen 
schöner.“ Mit dieser Würdigung 
wurde der stete Einsatz von Son-
ja Ulsenheimer wertgeschätzt. 
Eine Anerkennung im kulturel-
len Bereich für qualitativ her-
ausragendes Filmprogramm 
erarbeitete sich Bernd Jordan 
vom Kino „Lichtspiele Groß-
habersdorf“. Der FilmFern-
sehFonds Bayern belohnte dies 
mit 15.000 Euro. Herausragen-
de Leistungen im Schulbereich 
und bei beruflicher Bildung er-
warben Jonathan Meier, Jessi-
ca Müller und Mareike Weeger. 
Alle drei hatten bei ihrem Real-
schulabschluss eine 1 vor dem 
Komma. Ebenfalls mit Note 1 

Mit der Ehrennadel des Landkreises Fürth ausgezeichnet, v. li. Harald Baierlein, Hermann Doßler, Konrad Hofmann, Hans 
Brückner, Gerhard Schermer mit Bürgermeister Thomas Zehmeister.

Außergewöhnliche Auszeichnung 
„Weißer Engel“ für Sonja Ulsenheimer.
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VR-Rundgang auf interaktiver Seite des  
Gemeindehauses Seukendorf

Seit Freitag, dem 9.12.2022 ist 
das Gemeindehaus Seukendorf 
mit einer eigenen Homepage on-
line: https://gemeindehaus-seu-
kendorf.de/

Es handelt sich hierbei um kei-
ne gewöhnliche Homepage. Sie 
bietet die Möglichkeit, sich in-
teraktiv durch das Haus zu be-
wegen, Schränke zu öffnen, 
Details in Videos erklärt zu 
bekommen oder etwas über die 
Geschichte des Hauses zu erfah-
ren. Auch diverse Bestuhlungs-
varianten des Katharinensaales 
sind als Animation hinterlegt. 
Zudem kann man sich bei Ver-
wendung einer VR-Brille drei-
dimensional auf Entdeckungs-
tour durch das Haus begeben.

Mit dieser in Mittelfranken 
und weit darüber hinaus ein-
zigartigen Präsentation eines 
kommunalen Gebäudes setzt 
die Gemeinde Seukendorf neue 
Maßstäbe in Bezug auf Bürger-

freundlichkeit und kommt dem 
Wunsch nach zeitgemäßer, di-
gitaler Information nach.

Mit dem Freischalten der 
Homepage, deren Idee und 
Durchführung maßgeblich auf 
den 2. Bürgermeister der Ge-
meinde Seukendorf, Dr. Andre  
Kraus, zurückgeht, wird ein Ge-

meinderatsbeschluss vom 20. 
Juli 2020 final umgesetzt. Zu 
danken ist hier auch dem För-

derverein des Bürgerhauses, der 
50% der Kosten für dieses Pro-
jekt übernommen hat. 

schloss Tim Lerch seine Ausbil-
dung als Kfz-Mechatroniker ab. 
Als Jahrgangsbester der Ansba-
cher Berufsschule wurde er so-
gar mit einem Staatspreis aus-
gezeichnet. Die größte Gruppe 
der ehrenamtlich Aktiven bilde-
ten die Unterstützenden um die 
kommunalen Partnerschaften 
mit Aixe-sur-Vienne (Frank-
reich), Swiechiechowa (Polen) 
und Malinska (Kroatien): Gabi 
Biegel, Lieselotte Krauß, Jut-
ta Massl, Helga und Wolfgang 
Müller, Gudrun Seischab, Part-

nerschaftsbeauftragter Thomas 
Seischab sowie Musiker Klaus 
Ulsenheimer. Die Partnerschaf-
ten leben vom ständigen Enga-
gement vieler Einzelner, sei es 
beim Gebäck anfertigen für die 
Weihnachtsmärkte, sei es sich 
für die Gemeinde in Marktbu-
den zu stellen oder sei es Her-
zen mit musikalischen Bei-
trägen zu gewinnen. Das Trio 
Claudia und Selina Gundel so-
wie Stephanie Raffegerst stel-
len seit vielen Jahren mit hohem 
Engagement ein vielseitiges Fe-

rienprogramm für die Jüngsten 
auf die Beine. „Darum benei-
den uns andere Kommunen“, 
so Bürgermeister Zehmeis-
ter. Mit dem gemeindlichen 
Umweltpreis geehrt wurden 
schließlich Elisabeth Mießner 
und Günter Bingold. Sie küm-
mern sich mit fantasievollen 
Gestaltungen und einem ganz-
jährigen Blühangebot für In-
sekten um gemeindliche Grün-
flächen. Ihre unterschiedlich 
angelegten Pflanzbeete an der 
Rothenburger Straße fallen als 

„Klein-Oasen“ aber besonders 
ins Auge. Nach dem Ende des 
offiziellen Teils gab es Häpp-
chen und Getränke und Zeit für 
gute Gespräche.

Wunderbar festlich umrahmt 
wurde die Veranstaltung von 
Musikschülern der Sing- und 
Musikschule südlicher Land-
kreis Fürth mit Gitarren- und 
Keyboardklängen, moderiert 
von Musikschulleiter Rainer 
Grasser. jm

Ausgezeichnet für ein tolles, vielseitiges Ferienprogramm, v. li. Stephanie Raffe-
gerst, Claudia und Selina Gundel.

Ehrung für herausragende schulische und berufliche Abschlüsse, v. li. Tim Lerch, 
Jessica Müller, Mareike Weeger und Jonathan Meier mit Bürgermeister Thomas 
Zehmeister.
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Engagement gewürdigt 
Vor der Kreis-

tagssitzung konn-
te Landrat Matthias 
Dießl vier Ehrenzei-
chen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten 
für Verdienste im Eh-
renamt an Bürgerinnen 
und Bürger des 
Landkreises Fürth 
aushändigen. Ehren-
amtliches Engagement 
kann man nicht genug 
wertschätzen, deshalb 
seien solche Verlei-
hungsveranstaltungen 
wie heute vielleicht immer auch 
Ansporn für andere, sich ehren-
amtlich einzusetzen. 

Lydia Striebel ist seit mehre-
ren Jahren in vielfältiger Art 
und Weise ehrenamtlich enga-
giert. Seit 1987 ist sie als Mes-
nerin in der Kirche Unterschlau-
ersbach tätig. Seit 1994 ist sie im 
dortigen Kirchenvorstand. In die-
sem ist sie auch Vertrauensfrau. 
Auch im Ortsverein Unterschlau-
ersbach ist Frau Striebel aktiv. 
Bei der örtlichen Theatergrup-
pe ist sie seit 1979 Mitwirken-
de an den Theaterstücken. Seit 
1990 hat sie die Organisation des 
Herbstmarktes in Unterschlau-
ersbach inne. Beim gemischten 
Chor in Unterschlauersbach war 
Frau Striebel bis zur Auflösung 
in vielerlei Hinsicht aktiv. 1983 
bis 1999 war sie Schriftführerin, 
ab 1999 bis 2014 war sie die 2. 
Vorsitzende und von 2014 bis zur 
Auflösung 2015 war sie die kom-
missarische Vorsitzende. Beim 
Flurbereinigungsverfahren in 
Unterschlauersbach ist sie seit 
2006 Mitglied in der Vorstand-
schaft sowie Pflanzmeisterin. 
Unter anderem ist Frau Striebel 
seit 2010 für den Verein Zamm-
helfn e.V. im Fahrdienst und als 
Begleitung bei Arztbesuchen im 
Einsatz. 

Hermann Bauer ist seit 1966 
Mitglied im Evangelischen Po-
saunenchor Seukendorf. Seit 
1975 ist er Obmann. In der Evan-
gelischen Landjugend Seuken-
dorf war er von 1966 bis 1971 
Vorstand. Nach seiner Bundes-
wehrzeit war er außerdem eini-

ge Jahre Kreisvorsitzender und 
nebenamtlicher Bildungsreferent 
für die Kreise Fürth, Neustadt/
Aisch, Ansbach und Weißen-
burg-Gunzenhausen. Unter ihm 
wurde 1967 das erste Johannis-
feuer im Farrnbachgrund veran-
staltet, das es heute noch gibt. 
In der FFW Seukendorf ist Herr 
Bauer seit 1968 Mitglied und 
war seit 1970 Gruppenführer. 
Von 1998 bis 2004 war er 
Schriftführer im Feuerwehr-
verein. Außerdem war er Mit-
glied in den Festausschüssen zu 
den Jubiläen 1978 und 2003. Bei 
den Kärwaburschen war er von 
1986 bis 1978 Vorstand. 1979 war 
Herr Bauer Gründungsmitglied 
des Skiclubs. Seit dieser Zeit ist 
er Mitglied der Vorstandschaft 
und Organisator verschiedener 
Aktivitäten wie z.B. Festwa-
gen zur Kärwa, verschiedene 
Ausflüge, Veranstaltungen, usw. 
1987 hatte er den Weinstadel zur 
Seukendorfer Kirchweih ins Le-
ben gerufen. 

Wolfgang Stock ist seit 1998 
erster Schützenmeister im 
Schützenverein Seukendorf e.V. 
1980. Seine Funktion bezieht 
sich zum einen auf die Vertre-
tung des Schützenvereins in 
der Öffentlichkeit aber auch 
in innere Angelegenheiten, 
wie unterstützende Organi-
sation und Durchführung al-
ler regelmäßigen Veranstaltun-
gen sowie Abläufe im Verein. 
Besonders erwähnenswert ist 
sein Engagement beim Bau des 
neuen Schützenheimes. Das 
Schützenheim war früher in 

Hiltmannsdorf in der Scheune 
beim Gasthof Schinkenwirt un-
tergebracht. Dank seiner enor-
men Vorarbeit konnten 2009 die 
Zuschussanträge für den Bau des 
Schützenheimes eingereicht wer-
den. Unter seiner Federführung 
wurde 2009/2010 das proviso-
risch eingerichtete Schützenheim 
beim Gasthof „Roten Ross“ 
umgebaut und der Verein so 
zukunftsfähig gemacht. Wolf-
gang Stock vertritt die Interes-
sen des Schützenvereins auf allen 
Ebenen und seinem persönlichen 
Engagement ist es zuzuschrei-
ben, dass der Schützenverein 
Seukendorf heute so gut da steht. 

Klaus Böhm war 1981 
Gr ündungsmitgl ied des 
Fördervereins Gymnasium 
Langenzenn. Der Förderverein 
war die treibende Kraft, dass 
ein selbstständiges Gymnasi-
um in Langenzenn eingerichtet 

und später ein Neu-
bau errichtet wurde. 
Hier war er jahre-
lang 1. Vorsitzender. 
Herr Böhm kam über 
die damalige SpVgg 
Fürth, wo er im Beirat 
ehrenamtlich tätig war 
und über die damalige 
Tuspo Fürth Tischten-
nisabteilung zum SV 
Seukendorf. Zunächst 
war er lange Jahre 
Tischtennisspieler, 
ab 1987 Schriftführer 
des Hauptvereins so-

wie Kassier, seit 2003 ist er 1. 
Vorsitzender des Hauptvereins, 
seit 2007 hat er zusätzlich die 
Abteilungsleitung Tennis inne. 
Er war federführend für die Fi-
nanzierung der neuen Sporthal-
le des SV Seukendorf zuständig. 
Später als 1. Vorsitzender und mit 
einem engagierten Team aus Ab-
teilungsleitungen nahm er die 
Neugestaltung des Sportgeländes 
mit Jugendfußballplatz, den An-
schluss des Sportheims an die ge-
meindliche Kanalisation und die 
Sanierung der sanitären Anlagen 
im Sportheim in Angriff. Er sorg-
te mit seinem Team für eine zu-
kunftsorientierte eigene Wasser-
versorgung für das Sportgelände 
und eine umfassende Betreuung 
der Sporthalle. Außerdem zeich-
net ihn eine umfangreiche Mit-
arbeit in der Jugendarbeit der 
Tischtennisabteilung aus. 

Von li.: Landrat Matthias Dießl, Hermann Bauer, Lydia Striebel, Wolfgang Stock und Klaus Böhm.

Letzte

Gelegenheit

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen in FÜRTH
1,5-, 2- und 3- Zimmer

3 %
Frühkäuferrabatt

Anzeige 
Lokalanzeiger Ammerndorf
2023

Bibert living/Die Camera
90,4 x 115 mm

VOR-ORT-INFO:
sonntags 13:00–15:30 Uhr o. nach tel. Vereinbarung
im Infocontainer an der Baustelle: Zirndorfer Str. Oberasbach

Info-Telefon 0911-977 75 35 – www.urbanbau.com

Energieausw. in Vorber.

Wohn(t)räume werden wahr

Energieausw. in Vorber.

NEUBAU Eigentumswhg. mit 2- u. 
3.-Zi. Zirndorfer Str., OBERASBACH

Energieausw. in Vorber.

seit 50 Jahren

Reiheneckhaus Nr. 5 Bibert living 
NEUBAU OBERASBACH

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de

eggen-anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  10:13  Seite 1
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Faschings-Tanzparty mit der Kult-Band

„Saitenspinner“ in der 
Paul-Metz-Halle

In diesem Jahr heißt es endlich 
wieder: Heiß – Heißer – „Sai-
tenspinner“. Nach dreijähriger 
Pause lädt das Kulturamt Zirn-
dorf wieder zur großen Rock-
Oldies-Faschings-Tanzparty mit 
der Kultband „Saitenspinner“ 
in die Paul-Metz-Halle ein. Mit 
Live-Musik und den schönsten 
Oldies und Rockklassikern der 

60er, 70er und 80er Jahre, war-
tet am Samstag, 11. Februar eine 
heiße Tanznacht auf die Gäste. 
Übrigens – Masken und Kos-
tüme sind gerne willkommen.

Eintrittskarten zum Preis von 
15,00 € gibt es im Kulturamt 
Zirndorf (www.zirndorf.de/ti-
cket oder Telefon 0911-9600108).

Dixieland-Frühschoppen 
in der Paul-Metz-Halle

Zum traditionellen Dixieland-
Frühschoppen lädt das Kultur-
amt Zirndorf am Sonntag, 19. 
Februar, 11.00 Uhr in die Paul-
Metz-Halle ein. Fröhlich be-
swingte Happy New Orleans 
Music vom Allerfeinsten ver-
sprechen dabei die „FÜRTH 
CITY STOMPERS“.

Authentisch, charmant und 
voller Spielwitz vermitteln 
die routinierten Musiker pure 
Lebensfreude des amerikani-
schen Südens, bis irgendwann 
alle Gäste im Saal mit den Bei-
nen wippen und mit den Fingern 
schnippen.

Happiness garantiert! Und ein 
leckeres Speisenangebot und 
kühle Getränke gibt es natür-
lich auch.

Eintrittskarten zum Preis von 
12,00 € gibt es ab dem 23. Januar 
im Kulturamt Zirndorf. Ab die-

sem Zeitpunkt ist auch eine Kar-
tenreservierung möglich (www.
zirndorf.de/ticket oder Telefon 
0911-9600108).

 
 

PAUL-METZ-HALLE ZIRNDORF 
 

DIXIELAND – 
FRÜHSCHOPPEN 

 
                                                     

Happy New Orleans Music vom Allerfeinsten 
 

mit den „FÜRTH CITY STOMPERS“ 
 

 
 Sonntag, 19. Februar 2023 – 11.00 Uhr – Eintritt: 12,-- € 

 

www.zirndorf.de/ticket oder Telefon 0911 - 9600108 
 

ROCK-OLDIES
TANZPARTY

Die Faschings-Tanzparty in der

Samstag, 11. Februar 2023
Beginn: 20.00 Uhr – Eintrittspreis: 15,-- €
Kartenvorverkauf im Kulturamt Zirndorf

Die schönsten Oldies und Rockklassiker
der 60er, 70er und 80er Jahre

VHS-News 2023 
Langenzenn

Kurs 222-1013-L: Sonntags 
zur Blauen Stunde, Plauderei-
en über Italien, Claudia Linden-
meier und Sonja Soydan, Musik 
Emil Hubner und Anja Lugert, 
So. 29.01.2023, 17.00–19.00 Uhr, 
Bürgerhaus Friedrich-Ebert-Str. 
7, Gebühr 15,00 Euro

Kurs 222-1102-L: Historischer 
Vortrag: Wie erlebte Langen-
zenn den 2. Weltkrieg? Alexan- 
der und Markus Vogel, Mitt-
woch, 08.02.2023, 18.30–20.00 
Uhr, Bürgerhaus, Friedrich-
Ebert-Str. 7, Gebühr: 9,00 Euro 

Kurs 222-1003-L: Konzert: 
Sing and freak out, das beste 
Mittel gegen den Februar-Blues, 
VHS-Band mit Emil Hubner, 
Klaus u. Markus Weinmann u. 
Anja Lugert, Freitag 10.02.2023, 
19.00 – 22.00 Uhr, Bildungs- u. 
Kulturscheune, Eingang Alte 
Zennstraße, Gebühr 15,00 Euro

Kurs 222-1064-L: Baum-

schneide Workshop, vom 
Jungbaum zum Altbaum, 
Horst Dürschinger, Fr. 03.03. 
2023, 16.00–21.00 Uhr und Sa. 
04.03.2023, 9.00–17.00 Uhr, 
Swingolf-Anlage Horbach, Café 
Siebener, Gebühr 51,00 Euro

Kurs 231-1011-L: Ein Som-
mernachtstraum, Blick hinter 
die Kulissen des Kulturhofs 
mit Einführungsgespräch zum 
Theaterstück, Klaus Roscher 
und Gabriele Küffner, Kultur-
hof, Eingang Alte Zennstra-
ße, Sonntag 12.03.2023, 17.00–
18.30 Uhr, Gebühr 5,00 Euro, 
m. 1 Glas Sekt

Kurs 231-1012-L: Literatur 
im Kulturhof, live Autoren-
lesungen, Neuheiten, Musik 
und Kulinarik, Sa. 13.05.2023, 
11.00–20.00 Uhr, Kooperations-
veranstaltung mit dem Verlag 
ars-vivendi und der VHS Lan-
genzenn, Gebühr 9,00 Euro
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Bekanntmachung 
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de

Veranstaltungen – Termine Januar 2023

30.01.
18:30

Markt Ammerndorf
Kindergartenausschuss

Bürgerhaus, Bistro,  
Cadolzburger Str. 9

30.01.
20:00

Markt Ammerndorf
Werkausschuss

Bürgerhaus, Bistro,  
Cadolzburger Str. 9

31.01.
19:00

Markt Ammerndorf
Sozialausschuss

Bürgerhaus, Bistro,
Cadolzburger Str. 9

Aufforderung zur Benennung von Personen für die
Schöffen-Vorschlagsliste

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024–2028 wieder die Wahl 
der Schöffen statt. Zurzeit werden daher in allen Gemeinden Vorschlags-
listen erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zuständigen 
Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen 
wird. Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 
Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von 
Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausge-
übt werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des 
Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. 
Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie auszugsweise 
als Anlage zu diesem Schreiben.

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 3. März 2023 schriftlich an uns rich-
ten oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Rathaus Ammerndorf, Cadolzburger Str. 3, 90614 Ammerndorf 

Wir benötigen folgende Angaben:
- Familienname, Geburtsname, Vorname
- Geburtsdatum, Geburtsort
- Straße, Hausnummer, Wohnort
- Beruf
- Ggf. Zeiten früherer Schöffentätigkeiten 

Ein entsprechendes Formular ist im Rathaus bei Frau Oleszak erhältlich.

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung 
vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 

und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 672)

II.  Abschnitt Amt der Schöffen 

2.  Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme
2.1  Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen 

versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG).
2.2  Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bayerns zur 

Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet.

3.  Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)
 Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
3.1  Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung 

öffentlicher Ämter nicht besitzen1 oder wegen einer vorsätzlichen Tat 
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

3.2  Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann2.

4.  Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 GVG)

 Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
4.1  Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben würden;
4.2  Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 

Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
4.3  Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der 

Gemeinde wohnen;
4.4  Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht ge-

eignet sind;
4.5  Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen 

Sprache für das Amt nicht geeignet sind3;
4.6  Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

5.  Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a DRiG)
 Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
5.1  der Bundespräsident;
5.2  die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
5.3  Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-

setzt werden können4;
5.4  Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsan-

wälte;
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-

dienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer; hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungsper-
sonen der Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 
und 3 GVG bestellt sind (Ermittlungspersonen-Verordnung Staats-
anwaltschaft (StAErmPV));

5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die 
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;

5.7  Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöffenamt be-
rufen werden sollen, nämlich Personen, die – gegen die Grundsätze 
der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben 
oder – wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mit-
arbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unter-
lagen-Gesetzes (StUG) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 
5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Personen für das 
Ehrenrichteramt nicht geeignet sind.

6.  Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)
 Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen:
6.1  Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen 

Parlaments oder eines Landtages;
6.2  Personen, die
 a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtliche 

Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letzte 
Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste noch 
andauert,

 b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines ehren-
amtlichen Richters in der Strafrechtspflege an 40 Tagen erfüllt haben 
oder

 c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;
6.3  Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwestern, 

Krankenpfleger und Hebammen;
6.4  Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen;
6.5  Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare per-

sönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in be-
sonderem Maße erschwert;

6.6  Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 
Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;

6.7  Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amtes für 
sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erheblicher Beein-
trächtigung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebensgrundlage 
eine besondere Härte bedeutet.
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Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder 
nach Großhabersdorf:

Abfahrt:  15:45 Uhr Rathaus Ammerndorf
Ankunft: 16:00 Uhr Großhabersdorf

Die Termine lauten: 26.01., 09.02., 23.02., 09.03. und 23.03.2023

Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren 
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang 
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen 
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch 
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 6,00 Euro

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter 
www.lichtspiele-grosshabersdorf.de

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2023

Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 01.01.2011 auf-
grund der Hebesatzerhöhung für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle 
Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und wer-
den nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbescheiden 
bekannt gegeben. Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagun-
gen. Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2023 
wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973 (Bundesgesetzblatt -BGBl.- I, Seite 965), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl I S. 2794), die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies 
bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 
2023 erhalten, im Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie im 
Kalenderjahr 2022 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2023 zu-
gegangen wäre.

Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbeitrags am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.2023 vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung 
fällig.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B betragen 350 v. H.

Bitte überweisen Sie, unter Angabe der Finanzadresse (aus dem Be-
scheid), auf folgende Konten des Marktes Ammerndorf:

IBAN: DE21 7625 0000 0190 2211 27 
BIC: BYLADEM1SFU 
Institut: Sparkasse Fürth

IBAN: DE51 7606 9669 0003 3105 15 
BIC: GENODEF1ZIR 
Institut: Raiffeisenbank Bibertgrund eG

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar 
Klage erhoben (siehe 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
ist der Widerspruch einzulegen bei dem Markt Ammerndorf, Cadolzburger 
Str. 3, 90614 Ammerndorf.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
fachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Prome-
nade 24–28, 91522 Ansbach zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zu-

gelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid und Zer-
legungsbescheid) können nur durch Anfechtung des Grundlagenbeschei-
des, nicht durch Anfechtung des Folgebescheides angegriffen werden (§ 
351 Abs. 2 AO). Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht über-
haupt, gegen die Höhe des Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils oder 
gegen einen Verspätungszuschlag richten, sind also beim zuständigen 
Finanzamt vorzutragen.

Weitere Hinweise:
Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat werden fällige Beträge automatisch 
vom angegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer 
Bankverbindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften 
von den Instituten Gebühren erhoben werden. Entstehen der Marktkasse 
im Rahmen des Lastschriftverfahrens Kosten, die Sie zu vertreten haben, 
weil z. B. eine Lastschrift mangels Deckung nicht eingelöst wird, so sind 
diese Kosten von Ihnen zu tragen.
Bitte halten Sie die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete Be-
trag mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
weiterem Verzug muss mit einer Zwangsvollstreckung gerechnet werden, 
die wiederrum mit Kosten verbunden ist.
Bei Veräußerung eines Grundstückes bleibt der bisherige Eigentümer nach 
dem Grundsteuergesetz so lange zahlungspflichtig, bis das Finanzamt das 
Grundstück auf den neuen Eigentümer umgeschrieben hat. Alt- und Neu-
eigentümer sollten die Zahlung der anfallenden Grundsteuer privatrecht-
lich regeln. Ein Bescheid an den Neueigentümer ergeht nach Erstellung 
des Grundlagenbescheides durch das Finanzamt.

Markt Ammerndorf
Marktkasse

Glas-Containerstandorte

Um so ein Bild zu vermeiden, bitten wir Sie einen anderen Container-
Standort anzufahren. Weitere Standorte befinden sich in der:
- Lehmgrube auf der rechten Seite
- Roßtaler Str. bei der Brücke
- Rothenburger Str. rechts neben dem Feuerwehrhaus
- Vogtsreichenbacher Str. links Richtung Vogtsreichenbach

Blechdosen können über den Hausmüll, bzw. die gelbe Tonne entsorgt 
werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Markt Ammerndorf

Einladung zur Bürgerversammlung
Gemäß Art. 18 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern fin-
det die diesjährige Bürgerversammlung am

Donnerstag, den 09.02.2023 um 19:00 Uhr

im Bistro Bürgerhaus, Cadolzburger Str. 9 statt.
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Zur Bürgerversammlung darf ich alle Gemeindeeinwohner auch im Namen 
des Gemeinderates recht herzlich einladen und um rege Teilnahme bitten.

MARKT AMMERNDORF
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 07.02.2023 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 02.02.2023 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfall-
beratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. 
Näheres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Ab Donnerstag, den 19.01.2023 fährt im 4-Wochen-Rhythmus, immer 
gegen Mittag, die Kehrmaschine durch die Hauptverkehrsstraßen in 
Ammerndorf. Bei Schnee und Frost entfällt der jeweilige Kehrtermin, da 
die Kehrmaschine mit Wasser arbeitet und sich dadurch neues Glatteis 
bilden könnte. 

Weitere Termine sind 16.02., 23.03., 20.04. – Generalreinigung, 19.05., 
15.06., 13.07., 24.08., 21.09., 12.10. – Generalreinigung, 16.11. und 
14.12.2023.

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten:  Tel.: 0152/56 36 14 73 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
 Do. 15.00 bis 18.00 Uhr

Meldung von Brauchwassernutzung 
für Toilettenspülung

Nach § 10 Abs. 3 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung i.d.F. vom 22. Januar 2016 sind alle Hauseigentümer verpflichtet, 
Abwassermengen die auf einem Grundstück anfallen mit Zählern zu er-
fassen. Dies gilt insbesondere  für Wasser das aus Zisternen und Brunnen 
entnommen wird und dem Abwasserkanal zugeführt wird. Diese Wasser-
entnahme muss über eine Wasseruhr laufen, damit die Abwassermengen 
erfasst werden können.

Es werden alle Hauseigentümer die Wasser aus Brunnen oder  Zisternen  
entnehmen und als Abwasser der Kanalisation zuführen aufgefordert, bis 
spätestens 14.02.2023 im Rathaus die Meldung zu erstatten.

Gemeindewerke Ammerndorf

Mitteilung des Wasserwarts
Im Januar 2023 wurde ein Nitratwert von 2,73 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9o dH. Dies entspricht Här-
testufe 3.

Wasserzählerwechsel
In den kommenden Wochen wird  Wasserwart Herr Staudacher die abge-
laufenen Wasserzähler wechseln. Wir bitten Sie, ihm den Zugang zu den 
Wasseruhren zu ermöglichen. 
Gemeindewerke Ammerndorf

Satzung des Marktes Ammerndorf 
zur 3. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung vom 23. Dezember 2022

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der 
Markt Ammerndorf folgende Änderungssatzung:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung des Mark-
tes Ammerndorf (BGS/EWS) vom 28.02.2012 (veröffentlicht im Lokalan-
zeiger Nr. 4/23.03.2012) wird wie folgt geändert:

Der § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende neue Fassung:

„Die Gebühr beträgt 3,09 € pro Kubikmeter Abwasser.“

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Ammerndorf, 23. Dezember 2022
Markt Ammerndorf
Fritz, 1. Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende 3. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 19.12.2022 beschlossen.

Satzung des Marktes Ammerndorf 
zur 3. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Wasserabgabesatzung vom 23. Dezember 2022

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der 
Markt Ammerndorf folgende Änderungssatzung:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Mark-
tes Ammerndorf (BGS/WAS) vom 28.02.2012 (veröffentlicht im Lokalan-
zeiger Nr. 4/23.03.2012) wird wie folgt geändert:

Der § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende neue Fassung:

„Die Gebühr beträgt 3,01 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers.“

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Ammerndorf, 23. Dezember 2022
Markt Ammerndorf
Fritz, 1. Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende 3. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 19.12.2022 beschlossen.

Flurneuordnung und Dorferneuerung Roßtal-Weitersdorf Markt Roß-
tal, Landkreis Fürth

Bekanntmachung und Ladung

Hiermit wird zu einer
öffentlichen Teilnehmerversammlung am 15.02.2023, um 18.30 Uhr, 
in Roßtal, Aula der Mittelschule
eingeladen.

Die Ladung richtet sich vor allem an alle Grundeigentümer und Erbbau-
berechtigten im Verfahrensgebiet oder ihre gesetzlichen Vertreter und 
Bevollmächtigten. Sie richtet sich auch an die Grund- und Hausbesitzer, 
die keine Landwirte sind, sowie an alle übrigen interessierten Personen.
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Tagesordnung:
1.  Bericht über den Stand des Verfahrens
2.  Abstimmung: Gleichbehandlung bzgl. der Entschädigung der Vor-

standsmitglieder, insbesondere der stellvertretenden Vorstandsmit-
glieder

3.  Allgemeine Aussprache

Für eine Aussprache besteht Gelegenheit.

Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Die Mitwirkung von Stellvertretern in Vorstandssitzungen ist – unabhän-
gig vom Vertretungsfall – oftmals zweckmäßig, um deren kontinuierliche 
Information zu gewährleisten. Die Teilnehmergemeinschaft stimmt über 
die Übernahme der nicht zuschussfähigen Vergütung von Stundensätzen 
durch die Teilnehmergemeinschaft ab.

Ansbach, 09.01.2023

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
gez. Markus Dohrer Bauoberrat

Entgeltordnung zur Benutzungsordnung
des Bürgerhauses Ammerndorf vom 23.12.2022

Der Markt Ammerndorf erlässt aufgrund der Art. 21, Art. 23 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung:

§ 1
Benutzungsentgelt

Für die Überlassung von Räumen im Bürgerhaus Ammerndorf werden 
folgende Benutzungsentgelte festgesetzt:

1.

Raum 2–10 Stunden
[je Stunde]

10–24 Stunden
[Tagessatz]

Halle + Bistro + Sozialräume 12,00 € / h 120,00

Halle + Sozialräume 9,50 € / h 95,00

Bistro + Sozialräume 7,50 € / h 75,00

2.  Pauschale für Veranstaltungen außerhalb der
 Räumlichkeiten des Bürgerhauses einschließlich
 Strompauschale und Nutzung WC 20 €
3. Nutzung Bistro für Trauungen 30 €
4. Turnhalle   300 € monatlich
5. Dachgeschoss  200 € monatlich

§ 2
Entgeltschuldner

Entgeltschuldner ist der im Mietvertrag angegebene Mieter.
Mehrere Entgeltschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 
Fälligkeit der Entgelte

Die Entgelte für die Nrn. 1–3 im § 1 genannten Räumlichkeiten werden 
auf Anforderung des Marktes Ammerndorf innerhalb von 14 Tagen zur 
Zahlung fällig.
Die Entgelte für die Nummern 4 und 5 werden jeweils zum 1. eines Mo-
nats fällig.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Ammerndorf, 23.12.2022
Markt Ammerndorf
Fritz, 1. Bürgermeister

Hinweis 
Die vorstehende Satzung wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 19.12.2022 beschlossen.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter 

www.die-lokalanzeiger.de

Eislauffläche eingeweiht – winterlicher Treffpunkt
SCHWAIGHAUSEN – Im 

Zuge der Dorferneuerung 
wünschten sich die etwa 100 
Schwaighausener Einwohner 

unter anderem auch eine Eis-
lauffläche. Dieser Wunsch, der 
zunächst visionär erschien, wur-
de im Jahr 2022 mit der Um-

gestaltung des Weihersmühl-
bachs tatsächlich verwirklicht. 
Zudem entstanden im Bereich 
des Feuerwehrhauses ein Trep-
penzugang zum Bach, Sitzge-
legenheiten und ein Bolzplatz. 
Der alte Kastanienbaum an der 
historischen Brücke rundet das 
Ensemble perfekt ab. 

Minustemperaturen sorgen 
für viel Spaß

Am vierten Advent war es 
dank einer sonnigen Kaltwet-
terlage mit ordentlichen Minus-

temperaturen erstmals möglich, 
auf der neuen Eisfläche Schlitt-
schuh zu laufen, Eishockey zu 
spielen oder sich einfach an 
den wärmenden Feuertonnen 
zu treffen und sich auszutau-
schen. Viel Spaß und Freude am 
winterlichen Treffpunkt hatten 
nicht nur die Kinder, sondern 
auch die Verantwortlichen, die 
Glühwein und Kinderpunsch 
zum Aufwärmen bereithielten. 
Der vielseitige Dorfplatz wird in 
diesem Jahr noch begrünt und 
fertiggestellt. jm

Letzte Gelegenheit!
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Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb
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„Zum schwarzen Ross“ bietet feine fränkische Küche
VEITSBRONN – Die Gast-

stätte „Zum schwarzen Ross“ 
wird von Pius Reichler und sei-
ner Partnerin Nicole Husel ge-
führt. Beide sind gelernte Kö-
che und bieten im Lokal feine 
fränkische Küche. Die Speisen 
sind stets frisch zubereitet und 
soweit es möglich ist mit saiso-
nalen Zutaten aus der Region. 
Am Sonntag gibt es abwech-
selnd verschiedene Braten, wie 
Rouladen und Haxen. Natür-
lich darf das knusprige frän-

kische Schäuferle neben Sala-
ten und Brotzeiten nicht fehlen. 
Und die Tageskarte mit wech-
selnden Gerichten ist zu emp-
fehlen. Alle Speisen sind auch 
zum Mitnehmen. 

Zum Essen werden fränkische 
Biere aus der Region, fränki-
sche Weine aus Weigenheim 
und Schnäpse aus Gräfenberg 
genossen.

In der Gaststätte stehen 40 
Plätze und im Biergarten 30 
Plätze zur Verfügung. Die 

Wirtsleute richten auch gerne 
Feiern für Sie aus.

Geöffnet ist die Gaststätte 
„Zum schwarzen Ross“ von 
11.00–22.00 Uhr, warme Kü-
che bis 21.00 Uhr. Donnerstag 
ist Ruhetag.

Sie finden die Gaststätte in der 
Siegelsdorfer Straße 5 in Veits-
bronn in der Nähe zum Rat-
haus, Tel. 0911/93 16 19 24, E-
Mail: info.zumschwarzenross@
gmail.com
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Am 25. und 26. Februar 2023 in Kirchberg an der Jagst

Stadtfeiertag/Februarmarkt mit 
Mittelaltermarkt 

Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause, wird am 25. und 
26. Februar im Jahre 2023 in 
Kirchberg wieder die Zeit zu-
rückgedreht: Die Stadt Kirch-
berg lässt bereits zum 14. Mal 
das Mittelalter lebendig werden. 

Am Samstag gibt es alther-
gebracht Vieh- und Most-
prämierung mit Kuttelessen. 
Außerdem zeigen die Jung-
züchter ihr Geschick bei der 
Kälbervorführung.

Unmittelbar im Anschluss an 
die Siegerehrung der Mostprä-
mierung findet das traditionel-
le Wettsägen am Frankenplatz 
statt. Hierzu sind starke Weibs- 
und Mannsbilder zum Mitma-
chen eingeladen.

Zeitgleich kann an einem Bo-
genturnier teilgenommen wer-
den, welches an zwei Tagen je-
weils einige Stunden rund um 
Kirchberg ausgeführt wird. Den 
teilnehmenden Bogenschützen 
wird morgens im Zelt im Hof-
garten bis zum Start ein Früh-
stück angeboten und während 
des Tages ein warmes Essen, 
Kaffee, Kuchen und Getränke.

Ein tolles Kulturprogramm mit 
den Spielleuten wird an beiden 

Tagen für reichlich Kurtzweyl 
sorgen! Verbleib bis zur Däm-
merung wird entlohnt durch ein 
Meer von Öllampen, Fackeln, 
Kerzen, Lampen, vielen Feu-
erstellen zum Aufwärmen … 
Am Abend findet auf und vor 
der Bühne das große Abschluss-
spektakel statt. Daran nehmen 
alle Künstler teil und es en-
det mit einem eindrucksvollen 
Feuerfinale!

Der Markt geht am Samstag 
von 10 Uhr bis 21 Uhr, am Sonn-

tag von 11 Uhr bis 19 Uhr.
Kirchberg freut sich auf Be-

sucherinnen und Besucher aus 
nah und fern zum historischen 
Stadtfeiertag in mittelalterlicher 
Atmosphäre!

Das ausführliche Programm 
wird am Markttage aufge-
legt oder kann unter Stadt-
verwaltung Kirchberg/Jagst, 
07954/9801-0, info@kirchberg-
jagst.de, www.kirchberg-jagst.
de angefragt werden.

Kirchberg/Jagst
Stadtfeiertag 2023
14. Mittelaltermarkt

Samstag, 25. Februar 

Sonntag, 26. Februar

Information: 

Schloßstraße 10 · 74529 Kirchberg/Jagst

Telefon: (0 79 54) 9801-0

Mail: info@kirchberg-jagst.de

www.kirchberg-jagst.de

Mittelaltermarkt mit Gauklern,
Musikanten, altem Handwerk,
Vieh- und Mostprämierung,
Feuerzauber, Jagdbogen-
turnier

Mittelaltermarkt mit Gauklern,
Musikanten, altem Handwerk,
Verkaufsoffener Sonntag,
Feuerzauber, Jagdbogen-
turnier

Maurermeister  

JÖRG RAPPSILBER 
Bauwerksdiagnostiker (TÜV) 

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn 
Tel. 0 91 01/88 01 
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erken-
nung, Bewertung und Sanierung 
von Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik 
• Messtechnik 
• Baustoffkunde 
• Schallschutz 

• Analytik 
• Mykologische 
   Zusammenhänge 
• Baubiologie

Rappsilber_Schimmel-9-11-2018.qxp_Layout 1  26.10.22  09:29  Seite 1

Anz_B&Z_21-01-21.qxp_Layout 1  12.01.22  09:02  Seite 1
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Bekanntmachung 
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Seukendorf | Eichenstr. 11 | 90556 Seukendorf
Tel.: 0911 / 75 52 51 | www.seukendorf.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Veröffentlichung der Geburtstage 
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen. 

Allen Jubilaren im Monat Januar wünscht die Gemeinde Seukendorf in 
jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem 
nächsten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein 
Besuch vereinbart werden kann.

Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstagen nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutz-
rechtliche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn 
abgeben. 

Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Ehe-
schließungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Daten-
schutzerklärung nicht mehr veröffentlicht werden können.

Veranstaltungen im Januar/Februar 2023
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php 
abgerufen werden.

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt der dann gültigen Corona-Regelun-
gen!

Januar

22.01.                                 
09.30 Uhr

Kirchengemeinde St. Katharina:                         
Mitarbeiterdankgottesdienst mit 
anschließendem Empfang

Natascha Kreß                    
0911 / 751720

25.01.                                       
14.00 Uhr

AWO Senioren-Zusammenkunft                                           
Ort: Hiltmannsdorf

Ingrid Wrede 
0911 / 75 42 79

31.01.                              
19.00 Uhr

Öffentliche Fraktionssitzung Freie 
Wähler Seukendorf/Hiltmannsdorf 
im Gemeindehaus im Vereins-
zimmer 

 

Februar

03.02. CSU-Stammtisch Markus Dießl 
0911 / 75 40 87 2

Aktuelles zum Coronavirus
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokalanzeigers 
zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie deshalb, sich für 
genauere Information auf folgenden Plattformen zu informieren: Tages-
zeitung, Internetseite der 

VOLKSHOCHSCHULE
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
https://vhs.veitsbronn.de/ oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.

SCHNELLTESTZENTREN
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html

SCHULEN UND KITAS
bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 

Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen:
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php

Die Gemeinde Seukendorf
(Landkreis Fürth) sucht zum nächstmöglichen Termin

Erzieher (m/w/d)
unbefristet in Voll- oder Teilzeit (mind. 25 Std./Woche)

Kinderpfleger (m/w/d)
unbefristet in Voll- oder Teilzeit (mind. 25 Std./Woche)

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-stellenangebote/

Die Gemeinde Seukendorf freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Bitte senden Sie diese ausschließlich per E-Mail und als PDF-Datei 
an info@kindergarten-seukendorf.de.

Übermittlungssperren
Sie können der Weitergabe Ihrer Meldedaten

-  im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen (Auskunft an Parteien und 
andere Träger von Wahlvorschlägen),

-  über Alters- und Ehejubiläen (Auskunft an Presse, Rundfunk, Parteien, 
Wählergruppen, Mitglieder parlamentarischer Vertretungskörperschaf-
ten und Bewerber für diese),

-  für die Herausgabe von Einwohnerbüchern Ihrer Gemeinde oder ähn-
lichen Nachschlagewerken,

-  für Zwecke der Direktwerbung,
-  an das Bundesamt für Wehrverwaltung für die Zwecke der Übersen-

dung von Informationsmaterial zum Wehrdienst

in schriftlicher Form widersprechen (Informationssperren). Eine Angabe 
von besonderen Gründen ist hierbei nicht notwendig.

Die jeweilige Übermittlungssperre wird von Ihrer Meldebehörde, hier: Bür-
geramt Veitsbronn entsprechend eingetragen. Die Übermittlungssperre 
wird nur bei der Gemeinde eingetragen, bei der Sie der Datenübermitt-
lung widersprochen haben. Wenn Sie mehrere Wohnungen haben und 
eine Datenübermittlung für alle Wohnungen ausschließen wollen, müs-
sen Sie bei allen Gemeinden, in denen Sie einen Wohnsitz haben, der 
Datenübermittlung widersprechen.

Ebenfalls ohne Angabe von Gründen kann der Weitergabe von Daten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung widersprochen werden. Der Wider-
spruch muss rechtzeitig vor der Datenübermittlung eingelegt werden. Die 
Daten werden jeweils am 31. März eines jeden Jahres weitergegeben.

Den entsprechenden Antrag finden Sie auf unserer Homepage unter For-
mulare. https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/
 Antrag Auskunfts Übermittlungssperre
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Geltung
Auskunftssperren gelten nur im Hinblick auf Anfragen von privaten und 
nicht öffentlichen Stellen. 
Übermittlungssperren verhindern die Weitergabe Ihrer Daten ausschließ-
lich für den angegebenen Zweck.
Datenübermittlungen an andere Behörden und sonstige öffentlichen Stel-
len sind auch bei Vorliegen einer Auskunftssperre möglich (Ausnahme 
Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung – siehe oben).

Gemeinde Seukendorf
Kreis Fürth/Bayern

Schöffenwahl 2023
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 wieder die Wahl 
der Schöffen statt. Für die Amtsperiode hat die Gemeinde Seukendorf drei 
Schöffen vorzuschlagen. 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Straf-
kammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichberechtigt 
neben den Berufsrichtern.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Un-
parteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – kör-
perliche Eignung. 

Es können sich nur Bürgerinnen und Bürger, die zwischen 25 und 69 
Jahre alt sind, der deutschen Sprache mächtig und deutsche Staats-
angehörige sind, keine Vorstrafen und einen einwandfreien Leumund 
haben, bewerben. Außerdem müssen sie mit dem Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Seukendorf gemeldet sein.

Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu 
bewerben oder andere geeignete Personen bis 15. März 2023 schriftlich 
im Rathaus Veitsbronn vorzuschlagen. 

Dabei sind anzugeben: 
- Familiennamen, evtl. Geburtsnamen, Vornamen, 
- Tag und Ort der Geburt, 
- Familienstand, 
- Wohnanschrift, 
- derzeitiger Beruf und 
- ggf. Zeiten früherer Schöffentätigkeiten. 
- Telefonische Meldungen sind nicht möglich.

Nähere Informationen erhalten sie auf der Homepage der Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn-Seukendorf unter der Rubrik „Schöffen“. Dort 
können Sie sich auch den Bewerbungsbogen zur Aufnahme in die Vor-
schlagsliste für Schöffen herunterladen. 
Außerdem steht Ihnen für Fragen Herr Arold, erreichbar unter Tel. 
7520822, gerne zur Verfügung. 

Veitsbronn, 09. Januar 2023
Gemeinde Seukendorf

Sebastian Rocholl, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2023

Letztmals ergingen nach der letzten Hebesatzänderung zum 01.01.2010 
für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbescheide. Wei-
tere Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später folgenden 
finanzamtlichen Grundsteuermessbescheiden bekannt gegeben. Das gilt 
insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung.

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide wird hier-
mit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 
(Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), geändert durch die Gesetze vom 
14.12.1976 (BGBl. I, S. 3341), vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 
13.09.1993 (BGBl. I, S. 1569), vom 27.12.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 
I, S. 2439), vom 14.09.1994 (BGBl. I, S. 2325), vom 29.10.1997 (BGBl. 
I, S. 2590), vom 19.12.1998 (BGBl. I, S. 3836), vom 22.12.1999 (BGBl. 
I, S. 2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies 
bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbe-

scheid erhalten, im Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie 
im Kalenderjahr 2022 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2022 
zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages 
am 15.02., 15.05., 15.08., und 15.11.2022 fällig. Abweichend hiervon 
werden die Halbjahresbeiträge (bis 30 €) am 15.02. und 15.08.2023 und 
die Jahresbeiträge (bis 15 €) am 15.08.2023 fällig.

Für diejenigen, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuerge-
setzt Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer in einem Betrag am 
01.07.2023 fällig. Sollten Sie die Besteuerungsgrundlage (Messbeträge) 
ändern, werden Änderungsbescheide erteilt.

Bitte überweisen Sie, unter Angabe der Finanzadresse (aus dem Be-
scheid), auf folgende Konten der Gemeinde Seukendorf:

IBAN: DE36 7625 0000 0190 1516 96 
BIC: BYLADEM1SFU

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage er-
hoben werden (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Str. 2, 90587 Veits-
bronn.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener 
Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bay-
erischen Verwaltungsgericht Ansbach, Promenade 24–28, 91522 
Ansbach schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.

Die Klage kann nicht vor Ablauf vor drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände 
des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten Gemeinde Seukendorf und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Pro-
menade 24 – 28, 91522 Ansbach schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundenbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten Gemeinde Seukendorf und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
-  Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Ver-

waltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im 
Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchs-
verfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wi-
derspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

-  Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form 
(z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

-  Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

-  Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfes wird die Wirksamkeit dieses 
Bescheids nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der angeforder-
ten Abgaben nicht aufgehalten.

-  Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchsfüh-
rer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurückge-
nommen, hat derjenige, der den Widerspruch eingelegt hat, die Kosten 
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des Widerspruchsverfahrens zu tragen.

-  Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Weitere Hinweise:
Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat werden fällige Beträge automatisch 
vom angegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer 
Bankverbindung baldmöglich mit, da für nicht einlösbare Lastschriften von 
den Instituten Gebühren erhoben werden. Entstehen der Marktkasse im 
Rahmen des Lastschriftverfahrens Kosten, die Sie zu vertreten haben, weil 
z.B. eine Lastschrift mangels Deckung nicht eingelöst wird, so sind diese 
Kosten von Ihnen zu tragen.
Bitte halten Sie den Zahlungstermin ein, da sonst der geschuldete Be-
trag mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschlägen erhoben wird. Bei 
weiterem Verzug muss mit einer Zwangsvollstreckung gerechnet werden, 
die wiederum mit Kosten verbunden ist.

Gemeinde Seukendorf

Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn (Landkreis Fürth) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Fi-
nanzverwaltung im Bereich Kasse

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Hauptverwaltung im Bereich Personal 
mit Leitungsfunktion

Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn freut sich auf Ihre Be-
werbung! Bitte senden Sie diese an bewerbung@
veitsbronn.de.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter https://vg-veitsbronn-seuken-
dorf.de/verwaltung-stellenangebote/

Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn (Landkreis Fürth)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Finanzverwaltung  
im Bereich Kasse 
 

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Hauptverwaltung  
im Bereich Personal mit Leitungsfunktion  

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn freut sich auf Ihre Bewerbung!  
Bitte senden Sie diese an bewerbung@veitsbronn.de. 
 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-stellenangebote/ 
 

 

Bürgerworkshop zum Flächennutzungs- und Land-
schaftsplan

Die Gemeinde Seukendorf beschäftigt sich mit der Gemeindeentwicklung 
der kommenden Jahre. Für die Erarbeitung eines Verkehrskonzepts haben 
bereits Termine mit den Bürgern stattgefunden. Das Verkehrskonzept ist 
eine wichtige Grundlage für die Weiterentwicklung der Gemeinde, die Ge-
meindeentwicklung betrifft aber mehr Bereiche, z.B. Baulandentwicklung, 
Energieversorgung, Natur- und Erholung, dörfliches Leben etc …

Am Freitag, den 03.02.2023, findet daher im Saal des Gemeindehau-
ses von 17.00 bis 20.00 Uhr ein Bürgerworkshop zur Überarbeitung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes statt. Es werden die aktuellen 
Planungen vorgestellt und es besteht die Möglichkeit, die oben genannten 
Themen zu diskutieren und eigene Ideen zu Papier zu bringen. Die Ergeb-
nisse des Workshops fließen in die Konzeption ein. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich im Rahmen der Bürgerbeteiligung einzu-
bringen. Eine Voranmeldung ist möglich per E-Mail an stark@veitsbronn.
de oder über 0911 75208-46.

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Eichenweg 7 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09102 96555
Mail: karlheinz.kress@raumgestaltung-kress.de

Boden - Wand - Decke
Meisterbetrieb KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 10
www.kindler-reinigung.de

Winteraktion: 10% Rabatt*

* Die 10 % Rabatt werden nur auf die unten abgebildeten Dienstleistungen im Rahmen eines 
zusätzlichen Auftrags gewährt. Die Rabattaktion gilt nicht für bereits bestehende Aufträge. 
Der Ausführungszeitraum dieser Aktion ist vom 15.01. - 15.03.2023 begrenzt.

10 % auf Teppichreinigung

10 % auf Entrümpelung

10 % auf KFZ-Aufbereitung

10 % auf Pflasterreinigung

10 % auf Baumrückschnitt

10 % auf Gartenpflege

Mit dem Rad zur Arbeit 

Mit diesem Motto wurde die 
gemeinsame Aktion der AOK 
und des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
erfolgreich abgeschlossen. Die 
Gewinne wurden bei sonni-
gem Winterwetter am 13. De-
zember im Landratsamt Fürth 
von Annette Lutz (Direktorin 
AOK Mittelfranken), Thomas 
Zwingel (1. Bürgermeister Zirn-
dorf), Matthias Dießl (Landrat), 
Klaus Hander (Sponsor Flessa-
bank) und Mathias Kreitinger 
(Umweltreferent) übergeben.

Rund 8,84 Millionen Kilome-
ter haben die knapp 63.000 bay-
erischen Teilnehmer*innen der 

Gesundheitsaktion in den Som-
mermonaten zurückgelegt. In 
Mittelfranken nahmen insge-
samt rund 11.500 Beschäftig-
te teil – allein in Fürth waren 
es knapp 1.360 Personen. Die 
Teilnahme erhält gesund, spa-
re des Öfteren Zeit (Vergleich 
Auto) und ist gut fürs Klima. 
Dies nahm sich auch die Stadt 
Zirndorf zum Vorbild, die zwei 
E-Bikes als Dienstfahrräder an-
schaffte. Die Gewinne wurden 
wie jedes Jahr von Unternehmen 
gestiftet. Die Erfolgsgeschichte 
der Aktion „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ werde auch 2023 ge-
meinsam mit den Partnern fort-
geschrieben. S.Z.
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Sturzprophylaxe
LANGENZENN – Der Seni-

orenrat der Stadt Langenzenn 
baut sein Sportangebot im Jahr 
2023 weiter aus. 

Dabei wollen wir auch auf Se-
nioren achten, die nicht mehr 
ganz so beweglich sind. Des-
halb geht es bei unserem nächs-
ten Angebot „Sturzprophylaxe“ 
darum, mit einfachen Übungen 
der Sturzgefahr im Alter vorzu-
beugen und entsprechende Mus-
kelpartien zu aktivieren. Dar-
an können auch Gehbehinderte 
oder Rollator-Fahrer teilneh-
men. Der Kurs wird von Mar-
tina Liebeton, einer qualifizier-
ten Kursleiterin durchgeführt. 

Dazu bieten wir bei entspre-

chendem Interesse einen regel-
mäßigen Kurs an, der auch von 
der Krankenkasse bezuschusst 
werden kann. Interessierte Teil-
nehmer melden sich bitte ab so-
fort bis spätestens 25. Januar 
beim Seniorenrat unter senio-
renrat@langenzen.net.

Der Kurs ist geplant wöchent-
lich am Mittwoch von 10.15 bis 
11.15 Uhr im Bürgerhaus Lan-
genzenn und kommt zustande, 
wenn sich mindestens 12 Teil-
nehmer anmelden.

Nähere Informationen dazu 
gibt es auch auf unserer Home-
page oder beim Seniorenrats-
vorsitzenden Hans Klinner, Tel. 
09101/703-630.

Firma und Familie Porlein schütteten  
wieder Füllhorn aus

GROSSHABERSDORF – 
Darauf können sich Kinder-
tagesstätten (Kita) und Verei-
ne in Großhabersdorf seit über 
30 Jahren fest verlassen: Kurz 
vor Weihnachten öffnen Helga 
und Helmut Porlein sowie die 
Firma Porlein ihre Geldschatul-
len und spenden an ehrenamt-
liche Akteure und Institutionen 
im Ort. „Geht es mir gut, soll 
es auch anderen gut gehen und 
Kinderlachen macht Menschen 
glücklich“, beschreibt Helmut 
Porlein aus innerer Überzeu-
gung seine Lebensphiloso-
phien. In der Kita Blumenwie-
se überreichte er deshalb kurz 
vor Weihnachten jeweils 250 
Euro an die Kitas „Blumenwie-
se“, „Tulipan“ und „Maravilla“, 
an den Sportverein Großhabers-
dorf (SVG) für Jugendfußball, 
für das Kindertennis im Ten-
nisclub Blau-Weiß sowie an die 
Helfer vor Ort (HvO).

Firma „Haustechnik Por-
lein GmbH“ verzichtet auf 
Weihnachtspräsente

Ein wohlgesinnter, verläss-
licher Förderer für die Ki-
tas „Tulipan“, „Blumenwie-

se“ und„Maravilla“ ist auch 
die Firma „Haustechnik Por-
lein“. Geschäftsführer Gunter 
Porlein, für den die Spenden-
freude ebenso selbstverständ-
lich wie die des Seniorchefs ist, 
übergab zeitgleich einen Betrag 
von jeweils 250 Euro an die drei 
Kindertagesstätten. Statt Weih-
nachtspräsente an Kunden zu 
verteilen, investierte der 1926 
gegründete Handwerksbetrieb 
zum wiederholten Male in die 

gute Sache. Die Firma „Por-
lein Haustechnik“ wird in drit-
ter Generation geführt und ist 
Spezialist für barrierefreie Bä-
der, energiesparende Heizungs-
modernisierung und Solar- und 
Photovoltaikanlagen (www.por-
lein-haustechnik.de).

Freude schon am 
Weihnachtsmarkt

Helmut und Helga Porlein er-
freuten bereits am Großhabers-

dorfer Weihnachtsmarkt am 
zweiten Advent die Verantwort-
lichen des Skiclubs, der Jugend-
feuerwehr, des Gesangvereins 
Eintracht, des Motorsportclubs 
und der Velo-Gruppe. Sie kamen 
persönlich in die Verkaufsbuden 
der Vereine und übergaben Ku-
verts mit je 100 Euro. Insgesamt 
summiert sich damit der Betrag 
auf 2000 Euro, den das Ehepaar 
Porlein in diesem Jahr für den 
guten Zweck spendete. jm

Von li. freuten sich über die Spenden: Herbert Bühling (Kita-Geschäftsführer), Kerstin Stäudtner (Ltg. Kita „Blumenwiese“), Se-
lina Ruff (Ltg. Kita „Tulipan“), Lisa Reizammer (Kita „Maravilla“), Georg Scheumann (Kassier HvO), Gunter Porlein (Geschäfts-
führer „Haustechnik Porlein“), Helmut Porlein, Barbara Müller (HvO), Jenny Hunke-Breidenstein (HvO), Dietmar Voigt (HvO), 
Kerstin Henninger (Tennisclub Blau-Weiß), Erika Bingold (Kassiererin SVG) und Michael Roth (SVG-Leiter Jugendfußball).

Wir wünschen ein gesundes neues Jahr!

porlein-21-1-2022.qxp_Layout 1  04.01.23  10:47  Seite 1 Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1
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Bürgerstiftung unterstützt Arbeit der Ukrainehilfe
CADOLZBURG – Die „Bür-

gerstiftung Cadolzburg“ hat 
kurz vor Weihnachten eine 
Spende in Höhe von 750 Euro 
für den ehrenamtlichen Ar-
beitskreis Ukrainehilfe über-
geben. Stiftungsvorsitzen-
der und Bürgermeister Bernd 
Obst übereichte den symboli-
schen Scheck an Koordinato-
rin Kerstin Weißmann und ihr 
engagiertes Team im Rathaus. 
Im Augenblick kümmern sich 
die Helferinnen und Helfer um 
circa 60 Geflüchtete aus der Uk-
raine. Unter den Ehrenamtlichen 
ist auch Täetiana Tsaß, die selbst 
aus der Ukraine flüchten musste. 
Sie arbeitet inzwischen in Fürth 
und unterstützt ihre Landsleute 
gemeinsam mit dem Team. Ver-
wendet werden die Gelder bei-
spielsweise für das Renovieren 
von Wohnungen oder einfach 
dort, wo es geflüchtete Men-
schen am Nötigsten brauchen. 
„Ihnen gebührt großer Dank 

für diese unheimlich wichtige 
Arbeit vor Ort“, lobte Bürger-
meister Bernd Obst. Er vermute-

te zudem, dass diese Herausfor-
derungen noch länger anhalten 
werden. Kerstin Weißmann ist 

zentrale Ansprechpartnerin für 
die Ukrainehilfe sowohl privat 
als auch im Rathaus.  jm

Das Team der Ukrainehilfe freute sich über die Spende: (v.li.) Alexandra Roth, Täetiana Tsaß, Christian Zinner, Rebecca Koch, 
Koordinatorin Kerstin Weißmann, Bürgermeister und Stiftungsvorsitzender Bernd Obst, Eva Tauber-Haas und Stiftungsrat i. 
V. Hermann Zempel.

TeppichIdeal_29-05-20.qxp_Layout 1  14.07.21  12:02  Seite 1

Neu in Puschendorf das 
Restaurant Pudoterran

Seit Dezember letzten Jahres 
hat das Restaurant/Café Pudo-
terran in der Ortsmitte von Pu-
schendorf an der Neustädter 
Straße 2 geöffnet. 

Der Familienbetrieb von Me-
tin Yanar blickt auf jahrelange 
Erfahrung in der Gastronomie 
zurück, in den letzten Jahren in 
Herzogenaurach. Metin Yanar 
und seine Frau Esmer sind beide 
gelernte Köche. Im Pudoterran 
ist er für den Service zuständig 
und sie für die Küche.

Zufriedene Gäste sind für den 
Wirt wichtig, denn so kann das 
durchgehend geöffnete Pudoter-
ran  zu einem Treffpunkt in Pu-
schendorf werden.

Es erwartet Sie eine Mischung 
aus der mediterranen Küche, 
kombiniert mit veganen und 
vegetarischen Gerichten. Der 
Gast kann zwischen verschie-
denen Fleischsorten vom Grill 

wie Lamm, Rind und Hähnchen 
wählen. Die köstlichen Grill-
spieße sind sehr zu empfehlen. 
Es gibt auch Kaffee und haus-
gemachte Kuchen, ebenso lie-
bevoll zubereiteten Nachtisch 
oder Eis.

Verschiedene fränkische Bie-
re, Weine und alkoholfreie Ge-
tränke erwarten die Besucher.

Für Feiern und Veranstaltun-
gen steht ein Nebenraum für ca. 
40 Personen zur Verfügung.

In der warmen Jahreszeit kön-
nen Sie den schönen Biergarten 
vor dem Lokal besuchen.

Geöffnet ist das Restaurant Pu-
doterran täglich ab 11.30 Uhr 
durchgehend warme Küche bis 
22.00 Uhr, Dienstag ist Ruhetag.

Das Pudoterran ist in der Neu-
städter Straße 2 in Puschendorf, 
Tel. 09101/905 888 1, www.pu-
doterran.de.
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Einhundert + vier Kinderwünsche gingen in Erfüllung
LANGENZENN – Die-

ses Jahr konnten durch 
die Weihnachtswunsch-
baum-Aktion der Tafel 
e.V. Langenzenn, zu der 
auch die Marktgemeinde 
Wilhermsdorf mit dem 
Verein zur Förderung von 
Kinder- und Jugendarbeit 
e.V. gehört 104 Kinder-
wünsche erfüllt werden.

Bereits Wochen vorher 
wurden die Wunschzet-
tel von den ehrenamtli-
chen Mitarbeitern beider 
Vereine und dem Kultur-
amt Langenzenn gestaltet 
und auch in ukrainischer 
Sprache übersetzt, damit 
sich auch die Flüchtlings-
kinder an der Aktion be-
teiligen konnten. 

Mitmachen konnten 
Kinder bis circa 12 Jah-
re. Auf den Wunschzetteln 

konnten Wünsche bis zu 
einem Wert von 20 Euro 
geschrieben und bei der 
Tafel abgegeben werden. 
Kulturamtsleiterin Bea-
te Njikamp anonymisier-
te diese und besorgte und 
sammelte die Geschenke 
im Kulturamt. Am häu-
figsten wünschten sich 
die Kinder Spiele, Kopf-
hörer fürs Handy, etwas 
zum Anziehen. Ein Kind 
wünschte sich einen klei-
nen Weihnachtsbaum, den 
das Organisationsteam mit 
bunten Kugeln schmückte. 
Zur Übergabe der „Weih-
nachtswunschbaum-Ge-
schenke“ fanden sich zwei 
Vertreterinnen der beiden 
Vereine mit Bürgermeister 
Uwe Emmert und Bürger-
meister Jürgen Habel, mit 
Kulturamtsleiterin Beate 
Nijkamp ein. 

Weihnachtlicher Zauber
WACHENDORF – Für gro-

ße Augen und manche Überra-
schung, auch bei den ausgepuff-

ten Kids, sorgte am Mittwoch 
den 14.12.22 unser „zauberhaf-
ter Besucher“ Peter Schultz. Un-
ser Zauberkünstler begeisterte 
die Kinder in der Bücherei Wa-
chendorf in zwei Vorstellungen 
mit seinen verblüffenden Tricks 
sowie seinem Zauberhut Rudi 
und seinem tierischen Stoff-
gehilfen Dr. Watson. Herzli-
chen Dank für die zauberhafte 
Zeit und gut gelaunten kleinen 
Besucher!

 
Das Bücherei-Team Wachendorf

Uwe Emmert, Bürgermeister Wilhermsdorf, Beate Njikamp, Kulturamtsleiterin Langenzenn, Jürgen Ha-
bel, Bürgermeister Langenzenn, Alexandra Krug und Jutta Hutzler, Verein z. Förderung der Kinder- u. 
Jugendarbeit Whd. e.V., Roswitha Fahn und Christa Rückel, Tafel Langenzenn

Termine nach Vereinbarung
Nürnberger Str. 49, 
90579 Langenzenn

0178 522 112 1
info@hochzeitsliebe.eu

www. hochzeitsliebe-brautmode.de

Wenn Träume aus Spitze und 
Tüll gewebt sind.

C O M P U T E R
L A N D  F Ü R T H
K ö n i g s t r .  1 4  -  F ü r t h

An- und Verkauf von
Neu- u. Gebraucht 

Notebooks, PCs, Tablets, 
Smartphones u. Zubehör
Reparatur und Wartung

Sie erreichen uns unter:

0911 - 787 31 60

�����������������2023
����������������������������������  

�������������������������������


schoenbauen-schoenleben@outlook.de +49 1737117136

Trockenbau
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten

Pflasterarbeiten
Abdichtungsarbeiten
uvm.

Ihr Maurer für:
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Auf dem Hirtenweg unterwegs im Zenntal
Thomas Gackstätter hat einen 

der ältesten Berufe der Welt: er 
ist Wanderschäfer. Mit seinen 
580 Schafen zieht er von sei-
nem Hof in Adelsdorf aus durch 
das Zenntal, hinauf bis Neuhof 
und hinunter ins östliche Peg-
nitztal, weiter nach Nürnberg, 
Lauf am Holz und über Eibach 
wieder zurück ins Zenntal. Oft 
sind es zehn Kilometer, die er 
mit seinen Schafen am Tag zu-
rücklegen muss. Jedes Jahr um 
die Weihnachtszeit weiden sei-
ne Schafe in den Langenzenner 
Zennauen. Dort kennen er und 
die sanften Huftiere jede Wiese 
und wo es das beste Gras gibt. 

Den Bauern ist es recht, wenn 
ihre Wiesen auf natürliche Art 
abgegrast werden. Durch die 
Hufe der Schafe wird der Bo-
den im Winter aufgelockert, 
gleichzeitig durch das trip-
pelnde Auftreten gefestigt und 
dazu auf natürliche Art gedüngt. 
Nicht umsonst spricht man vom 
„Goldenen Tritt des Schafes“. 
Außerdem wird durch deren tie-
fen schonenden Biss das Gras 
kurz gehalten, was wiederum 
die Halme dichter und stabi-
ler macht. Sie fressen täglich 
bis zu acht Kilogramm Nass-

futter, mögen jedoch auch Zu-
futter in Form von Brot und 
Wurzelfrüchten.

Früher gab es viel mehr Scha-
fe. So weideten auf Deutsch-
lands Wiesen vor dem 2. Welt-
krieg circa fünf Millionen 
Schafe. Heute werden in Bay-
ern ungefähr 259 000 Schafe in 
2200 schafhaltenden landwirt-
schaftlichen Betrieben gehalten. 
Der drastische Rückgang liegt 
daran, dass es weniger Weideflä-
chen gibt und die Flächen enger 
bebaut werden. Außerdem fin-

det Schafwolle nicht mehr aus-
reichend Absatz, ebenso wie 
die Schafmilch und das Schaf-
fleisch, was wiederum weniger 
junge Menschen für den Be-
ruf des Tierwirts „Schäfer“ be-
geistert. Dieser muss in seiner 
dreijährigen Lehrzeit nicht nur 
über Tierhaltung, Tierzucht, Hy-
giene und Fütterung Bescheid 
wissen, sondern auch über die 
Verwertung und Vermarktung 
der Produkte, Schlachtung, Me-
teorologie und Medizin. Denn 
zwischen Winter und Frühjahr 

werden die meisten Lämmer 
geboren, welche oft die Hilfe 
des Schäfers brauchen, um das 
Licht der Welt erblicken zu kön-
nen. Circa 150 Tage sind Schafe 
trächtig. Nach der Geburt kann 
das Lamm bereits nach wenigen 
Stunden auf den eigenen Füßen 
stehen. Die Bindung zum Mut-
terlamm ist sehr eng und dauert 
ein Leben lang an. Überhaupt 
sind Schafe sehr soziale Tiere 
und betreuen ihre Lämmer oft 
kollektiv in der Gruppe, indem 
sie sich zusammenschließen 
und so gemeinsam verfolgen, 
was die Lämmer machen, die 
auf diese Art spielerisch die Re-
geln der Herde lernen. Sowohl 
das Muttertier als auch die Her-
de erkennen das neugeborene 
Lamm am Geruch. 

Durchschnittlich erreichen 
Schafe ein Lebensalter zwischen 
zehn und zwanzig Jahren. Üb-
rigens wurde das älteste Schaf 
der Welt 28 Jahre alt und lebte in 
Australien. Weltweit leben dort 
und in Neuseeland die meisten 
Schafe. In Europa stehen Grie-
chenland, Irland und Spanien 
an der Spitze der schafhalten-
den Länder. 

 S.H.

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Machen Sie sich 
bitte mal frei:  
von der Sorge  
über Ihre Vorsorge.

Gesundheit ohne Wenn und Aber.

Mehr auf  
aok.de/bayern/vorteile

Mit unseren umfangreichen Leistungen und individuellen 
Zusatzangeboten sorgen Sie immer optimal vor.

Die Senioren-Union lädt ein ins Gasthaus  
„Zur Post“ in der Brandstätter Str. 1 am  
Dienstag. 14. Februar 2023 ab 17 Uhr

Zum Valentinstag
CADOLZBURG – Zu einem 

unterhaltsamen Nachmittag und 
Abend lädt die Senioren-Uni-
on, eine Arbeitsgemeinschaft 
der CSU, Seniorinnen und Se-
nioren nach Cadolzburg ein. 
Geboten wird ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Tanz, Sketch 
und Unterhaltung.

Bei einer Tombola können die 
Gäste schöne Preise gewinnen. 

Wer Lust hat, einige schöne 
Stunden mit Gleichgesinnten 
zu verbringen, sollte sich sei-
nen Platz rechtzeitig sichern.

Unkostenbeitrag: € 7,50 pro 
Person, Veranstalter ist die Se-
nioren-Union Fürth-Land, In-
formationen und Reservierung 
bei Günther Keller, Tel. 0172 
9152086 oder per E-Mail an  
guenther-keller@online.de
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8 Frauen und ein Mordopfer
LANGENZENN - Seit vier 

Jahren warten die Langenzenner 
Klosterhofspieler auf den Mo-
ment, wieder ein Winterstück 
auf der Bühne zeigen zu können. 
Jetzt, endlich hat es geklappt. Im 
Januar zeigt das Laienensemble 
unter der Regie von Sonja Soy-
dan und Stephan Schulz die Kri-
minalkomödie „8 Frauen“, von 
Robert Thomas. Aufführungs-
ort ist die Bildungs- und Kul-
turscheune, die von den Klos-
terhofspielern zum ersten Mal 
bespielt wird. Schließlich han-
delt es sich um die Spielstätte 
der Hans-Sachs-Spieler, die je-
doch den spielfreudigen Kolle-
gen gerne ihre stimmige Loka-
tion zur Verfügung stellen. 

Richtig positioniert wirkt das 
stilgerecht den 60er Jahren ent-
sprechende Wohnzimmer sehr 
einladend, mit Sofa, Schau-
kelstuhl und einem adrett ge-
schmückten Weihnachtsbaum. 
Sogar eine Treppe wurde vom 
„Alroundman“, alias Wolfgang 
Zintl eingebaut, um dem Publi-
kum möglichst detailliert den 
Schauplatz darstellen zu kön-
nen. Alles zusammen, nebst-
Kostüme stammt zum großen 
Teil aus dem Fundus der The-
atergruppe und musste nur et-
was abgeändert werden. Regis-
seur Stephan Schulz, der zum 
letzten Mal beim Gespenst von 
Canterville auf der Bühne stand, 
hat den acht Damen mit männli-
chem Gespür den letzten Schliff 
beigebracht und bildet mit Vor-
standsfrau Sonja Soydan das 
ideale Regieteam. „Ein derart 
Text intensives Stück hatten wir 
noch nie“, bekundete Susanne 
Laurenti dem begeisterten Pu-
blikum am Premiere-Abend. In 
der Tat meisterten die Darstel-
lerinnen die schnellen Dialo-
ge bravourös, dazwischen die 
passende Musik und die stim-

mige Technik von Christian  
Sternecker und Louis Kahlert, 
die perfekte Inszenierung.    

Schauplatz der Krimikomö-
die ist das Wohnzimmer ei-
nes entlegenen Landhauses in 
Frankreich, weit entfernt vom 
nächsten Dorf, inmitten einer 
Schneelandschaft. In dieser stil-
len Idylle treffen acht Frauen aus 
drei Generationen aufeinander, 
die unterschiedlicher nicht hät-
ten sein könnten, um die Weih-
nachtsfeiertage zusammen zu 
verbringen. Nur Hausherr Mar-
cel fehlt. Er liegt brutal ersto-
chen in seinem Bett im Ober-
geschoss. Zweifelsohne wurde 
er ermordet, weshalb sich die 
anwesenden Damen die Frage 
stellen: „Wer war̀ s“? Die Polizei 
kann nicht zu Hilfe geholt wer-
den, da sowohl das Telefonkabel 
durchgeschnitten ist, als auch 
das Auto fahruntauglich mani-
puliert wurde.  Kurzerhand wird 
von Catherine (Samira Soydan), 
der jüngsten Tochter des Ermor-
deten die Tür des Tatzimmers 
abgeschlossen, damit keine Spu-
ren verwischt werden können. 
Da letztere leidenschaftlich ger-
ne Kriminalromane schmökert 
kombiniert sie scharfsinnig, 
dass nur eine der anwesenden 
Damen als Mörderin in Frage 
kommen kann und beginnt mit 

ihren Ermittlungen. Der Ermor-
dete bedeutete für sie alles. Er 
entsprach nach ihrer Vorstellung 
einem modernen Romanhelden, 
der Anzüge nach englischem 
Schnitt trug, Auto fuhr wie ein 
Rennfahrer und dazu reich war 
wie ein Goldschürfer. 

Schnell stellt sich heraus, dass 
alle acht Damen Grund gehabt 
hätten, Marcel zu ermorden. 
Warum hat Gaby, die egoisti-
sche Ehefrau (Susanne Lauren-
ti) ein eigenes Schlafzimmer, in 
dem fertig gepackte Koffer auf 
eine lange Reise hinweisen? Und 
warum hütet Schwiegermutter 
Mamy  (Silvia Spano) ihre Wert-
papiere wie ihren Augapfel ob-
wohl sie weiß, dass sie damit 
Marcels Zahlungsunpässlich-
keiten lösen könnte? Sogar die 
verrückte unscheinbare Augus-
tine, Schwester von Gaby (Clau-
dia Lindenmeier) hat ihre ganz 
persönlichen amourösen Ge-
heimnisse. Auch Pierrette, die 
verstoßene Schwester von Mar-
cel (Gabriele Welsch) und Hin-
gucker im roten Spitzenkleid hat 
genügend Grund ihren Bruder 
umzubringen. Half er ihr doch 
des Öfteren mit Geld aus dem 
Schlamassel und beabsichtigt 
der ehemaligen Pariser Nacht-

clubtänzerin in seinem Testa-
ment mit einer großen Summe 
Geld ein kleines Vermögen zu-
kommen zu lassen. Was genau 
verbindet Letztere mit Madame 
Chanel, der spielsüchtigen Kö-
chin (Tine Pospischil)? Und ist 
Louise, das neue Hausmädchen 
(Christina Lausmann) wirklich 
so harmlos? Schließlich hat sie 
bereits seit fünf Jahren eine in-
time Beziehung zu Marcel, was 
wie ein leichtes Erdbeben auf 
die anwesenden sieben Frauen 
wirkt. Sogar Suzon (Christiane 
Bauer), die in England studie-
rende große Tochter verbirgt vor 
der Familie ein süßes Geheim-
nis, das sie ihrem Papa in der 
Mordnacht beichtete. Jedenfalls, 
so stellt es sich im Laufe der Er-
mittlungen heraus, hatten alle 
acht Damen in der Nacht dem 
Opfer einen Besuch abgestattet. 
Die Lösung entdeckt zufällig 
Madame Chanel und auch wer 
die Schicksalsfäden auf unbe-
dachte Weise zum finalen Dra-
ma lenkte. Ne me quitte pas ...  

Infos zu den Aufführungen 
und Kartenvorverkauf 2023 
unter www.klosterhofspiele.
de,  karten@klosterhofspiele.
de oder reservix.
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Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Sie finden uns jetzt in der  
Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth.

WIR SIND UMGEZOGEN!

www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Montag ........................9-17 Uhr
Dienstag  .....................9-14 Uhr
Mittwoch  .....................9-19 Uhr
Donnerstag + Freitag ...9-17 Uhr



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 20.01.2023

19

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Fürth verteilt Spende 

1 Million Euro zugunsten von Einrichtungen  
in unserer Region 

„Stiftungen bilden das nach-
haltige Erbe einer jeden Gene-
ration: Sie bauen einen finan-
ziellen Grundstock auf, mit 
dessen Hilfe zu bestimmten, 
im Stiftungszweck festgeleg-
ten Themen und Aufgabenstel-
lungen für die Zukunft Erträge 
erwirtschaftet werden. Die 
jährliche Ausschüttung dieser 
Erträge gehört – neben zahl-
reichen Spenden- und Sponso-
ringmaßnahmen – daher fest 
zu unserer Tradition“, betont 
Hans Wölfel, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Fürth 
und Kuratoriumsvorsitzender 
der Stiftergemeinschaft. 

Die Vielfalt der Stiftungen 
unter dem Dach der Stifterge-
meinschaft deckt ein großes 
Spektrum ab – von Kunst und 
Kultur über Soziales und Sport 
bis hin zu Wissenschaft und 
Forschung, Umweltschutz so-
wie Bürgerstiftungen für ein-
zelne Kommunen. Trotz unter-
schiedlicher Themen haben alle 
diese Stiftungen eins gemein-
sam: Sie sind tief in der Region 
verwurzelt und können genau 
so unterstützen, wie es den Er-
fordernissen vor Ort bestmög- 
lich entspricht. „Die Stifterge-
meinschaft der Sparkasse Fürth 
ermöglicht nahezu jedem den 
Weg zur eigenen Stiftung“, so 
Adolf Dodenhöft, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Fürth. 

Mit Gründung einer eigenen 
Stiftung innerhalb der Stifterge-
meinschaft, nämlich der Stiftung 
„Eigenständig leben im Alter“ 
vor neun Jahren, hat die Spar-
kasse Fürth selber ein wichtiges 
Zeichen gesetzt. Als Stiftungs-
zweck wurde damals festgelegt, 
spezielle Projekte und Initiativen 

zu fördern, die zum Erhalt der 
Lebensqualität und der Selbst-
bestimmung von Seniorinnen 
und Senioren in der Region bei-
tragen. Mit ihren diesjährigen 
Erträgen fördert die Stiftung 
deshalb zwei interessante Ideen: 

Zum einen soll die Einführung 
der sogenannten Notfallmappe 
im Landkreis Fürth mit 1.500 
Euro unterstützt werden. Denn 
damit lassen sich wichtige Do-
kumente übersichtlich aufbe-
wahren und bündeln – im Fall 
des Falles, wenn es womöglich 
auf jede Minute ankommt, ist 
somit alles griffbereit. Neben 
persönlichen Daten und Kontak-
ten können unter anderem An-
gaben zu behandelnden Ärzten, 
Versicherungen und Medika-
menten gemacht werden. Auch 
die Vorsorgevollmacht und et-
waige Patientenverfügungen 
sind hier optimal aufgehoben. 

„Ich freue mich, dass die 
Stiftergemeinschaft diese Idee 
fördert. Dank der finanziellen 
Unterstützung können wir das 
Projekt Notfallmappe umsetzen 
und damit ein weiteres wichtiges 
Angebot für Seniorinnen und 
Senioren im Landkreis Fürth 
schaffen“, betont Landrat Mat-
thias Dießl. 

Vor allem ältere Menschen 
im Umgang mit Computern 
und dem Internet fit zu ma-
chen und digitale Kompeten-
zen zu fördern – das steckt hin-
ter der Idee „Seniors@school“, 
die ebenfalls mit 1.500 Euro 
unterstützt wird. 

„Wer behauptet, das Internet 
sei nur etwas für jüngere Men-
schen, ist im Irrtum. Denn ge-
rade Menschen über 60 Jahre 
können mit digitalen Medien 
das eigene Leben enorm er-
leichtern, können sich geistig 
fit halten und sich unbegrenzt 
– unabhängig von der eigenen 
Mobilität – mit anderen austau-
schen“, erklärt Inge Hartosch,  
Vorsitzende des Fürther Senio-
renrats. Studien haben ergeben, 
dass sich Seniorinnen und Seni-
oren nicht etwa den neuen Me-
dien generell verweigern, son-
dern dass es nach wie vor an den 

passenden Angeboten fehlt. Und 
genau hier setzt Seniors@school 
an – junge ehrenamtliche Spezi-
alisten aus der Generation „Di-
gital Natives“ wollen älteren 
Bürgerinnen und Bürgern dabei 
helfen, Berührungsängste abzu-
bauen und Lust auf das World 
Wide Web zu wecken. Pionierar-
beit haben hier die Schülerinnen 
und Schüler der Gustav-Schi-
ckedanz-Schule geleistet. Die-
se haben gemeinsam mit ihrer 
Lehrerin Viola Bruckdorfer 
die Idee aus dem Bildungsbei-
rat der Stadt Fürth aufgegriffen 
und sich schon vor zwei Jahren 
als Lernpaten zur Verfügung ge-
stellt. Nun soll das Projekt weiter 
ausgebaut werden. 

Seit der Geburtsstunde der 
Stiftergemeinschaft flossen in-
zwischen mehrere Millionen 
Euro an viele gemeinnützige 
Projekte. 

Die Ausschüttung für das Jahr 
2021 beträgt 972.435 Euro. Die-
se Summe setzt sich zusammen 
aus erwirtschafteten Erträgen 
von Namens-, Themen- und 
Bürgerstiftungen sowie Spen-
den an Stiftungen der Stifter-
gemeinschaft. Bereits im Vor-
feld wurden zudem über 516.000 
Euro ausgeschüttet. 

Übrigens können mit dem Stif-
terbutton auf der Homepage der 
Stiftergemeinschaft Beiträge bis 
zu 300 Euro direkt online ge-
spendet werden. Höhere Spen-
den und Zuwendungen in den 
Stiftungsgrundstock lassen sich 
bei der Sparkasse Fürth auf fol-
gendes Konto einzahlen: IBAN 
DE56 7625 0000 0009 9535 63. 
Dabei sollte im Verwendungs-
zweck nicht vergessen werden 
den Namen der Stiftung an-
zugeben, für die das Geld be-
stimmt ist. 

Bis zu einem Betrag von 300 
Euro genügt die Durchschrift 
der Überweisung zur Vorlage 
beim Finanzamt. Für größere 
Zuwendungen wird, unter An-
gabe von Namen und Anschrift, 
eine Zuwendungsbestätigung 
ausgestellt. 
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Von li.: Dr. Thomas Jung (Oberbürgermeister der Stadt Fürth), Adolf Dodenhöft 
(Vorstandsmitglied Sparkasse Fürth), Inge Hartosch (Vorsitzende des Senioren-
rats Fürth), Hans Wölfel (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Fürth), Matthias Dießl 
(Landrat des Landkreises Fürth).
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,  
Pleikers hofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,  
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf  Pfarrer Dr. Martin Schott 
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,  
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720, 
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

Gemeinsam traurig sein und den Schmerz ertragen
Einmal im Jahr zünden Men-

schen am „Worldwide Candle 
Lighting Day“ (WWCLD) welt-
weit eine Kerze an, um verstor-
bener Kinder zu gedenken. So 
auch in Fürth. In und rund um 
die Kirche „Zu Unserer Lieben 
Frau“ traf man sich, um Trost zu 
spenden, zu erinnern und den 
Schmerz gemeinsam zu tragen. 
Organisiert hatte den Gedenktag 
das Hospiz- und PalliativVersor-
gungsNetzwerk Region Fürth. 

Bereits am Morgen des 
WWCL hatte der Hospizverein 
Region Fürth gemeinsam mit 
dem Komödianten und Thea-
terunternehmer Martin Rassau 
zu einer neuen Ausgabe von 
„Rassaus Life Talk“ eingela-
den. Mit Karin Büttner sprach 
Rassau eine Stunde lang zum 
Thema „Wenn Kinder sterben“. 
Büttner ist selbst verwaiste Mut-
ter und engagiert sich seit vielen 
Jahren beim Verein „Tigerauge“ 
– Initiative Kinderhospiz Nord-
bayern sowie im Kinderpallia-
tivteam der Uniklinik Erlangen. 

So weiß Büttner aus eigener 
Erfahrung: „Egal, was wir tun, 
es bringt das verstorbene Kind 
nicht wieder zurück – aber ge-
nau das ist alles, was Eltern wol-
len.“ Sie empfahl, gute Ratschlä-

ge und Floskeln einfach sein zu 
lassen und stattdessen einfach 
da zu sein. Gemeinsam traurig 
sein, gemeinsam den Schmerz 
aushalten – das sei viel mehr, 
als Worte überhaupt bewirken 
könnten.

Viele verwaiste Eltern und 
Geschwisterkinder überwäl-
tigt der Schmerz vor allem 
während der Weihnachtszeit. 
So war denn auch das Fürther 
Christkind beim Gedenken vor 
der Kirche mit dabei, entzün-
dete ein Licht und gab es an die 
Anwesenden weiter. Doch nicht 
nur verstorbener Kinder wurde 
gedacht, sondern ausdrücklich 

auch jenen, die durch Gewalt, 
Verwahrlosung oder Krieg trau-
matisiert sind. Damit diese Kin-
der eine Chance auf eine glück-
liche Zukunft haben, werden 
die am Gedenktag gesammel-
ten Spenden in Projekte fließen, 
die ihnen gezielt helfen sollen. 
Die Bürgerstiftung Fürth und 
die Landkreisstiftung verteilen 
die Gelder. 

Die Künstlerin Kerstin Kassel 
aus Igensdorf hatte die Kirche 

eindrucksvoll illuminiert. Be-
griffe wie Kraft, Liebe, Hoff-
nung, Leben, Mut und Frieden 
glitten über die Fassade und 
luden dazu ein, inne zu halten. 
Weitere Akteure waren unter 
anderem Burger Bestattun-
gen, der Bunte Kreis des Kli-
nikums Fürth, das Mütterzent-
rum, das Hospizteam Nürnberg 
sowie das Palliativ-Care-Team 
Fürth. Sie alle sorgten für ei-
nen stimmungsvoll-emotiona-
len Rahmen.

Die nächste Ausgabe von 
„Rassaus Life Talk“ wird am 
Sonntag, 22. Januar 2023, ab 11 
Uhr in den Räumen des Hos-
pizvereins Region Fürth an 
der Gustav-Weißkopf-Straße 9 
in Fürth veranstaltet. Mit dem 
Koch, Hotelier, Bienenzüchter 
und Weinproduzent Christian 
Mittermeier wird Martin Ras-
sau dann über das Thema „Das 
letzte Ma(h)l – lustvoll genie-
ßen“ sprechen. Anmeldung un-
ter Tel. 0911/979 05460, oder per 
Mail an: buero@hospizverein-
fuerth.de

Karin Büttner und Martin Rassau bei einer neuen Ausgabe von „Rassaus Life Talk“..

Flachdächer 
Industriedächer 
Garagenabdichtung 
Dachbegrünung 
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de 
info@welsch-bedachung.de

Jonny Welsch GmbH 
 
Kapell-Leite 9 
90579 Langenzenn 
 
Telefon 0 91 01 / 83 01 
Telefax: 0 91 01 / 64 01
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in 
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch. 
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein. 
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment. 
  
Jetzt auch schon an Weihnachten denken.  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischen-
durch – wir haben viele Geschenkideen für Groß und 

Klein. Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhalti-
gen Sortiment. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn
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AZUBI 2023 – Wir sind 
Ausbildungsbetrieb

Schulabjänger im Jahr 2023 sollten sich jetzt schon 
auf offene Ausbildungsstellen bewerben. Top Betrie-
be warten auf Dich! 

Suchen, finden und bewerben – jetzt ins Berufsle-
ben mit den besten Jobangeboten starten! Du möch-
test dafür sorgen, dass die Gesellschaft sicher, fried-
lich und bunt sein kann? Viele Betriebe bieten eine 
Ausbildung bei einem sicheren Arbeitgeber mit gu-
ter Bezahlung!

Shirts, Hosen, Jacken und Schuhe sind schon für dich bereit-
gelegt. In deiner Ausbildung zum Fensterbauer (m/w/d) lernst 
du bei uns, wie Fenster, Türen, Rollläden, Fliegengitter und 
vieles mehr hergestellt und eingebaut werden. 
Und das Wichtigste: 
Du lernst, wie wir unsere Kundschaft begeistern!
Wir bieten jederzeit Praktikumsplätze an.
Trau Dich und komm in unser 
Schramm-Team! 

Deine Ausbildung
im Team der Schramms

Website: schramm-fenster.de/azubi
Anruf oder WhatsApp: 09101 90 17 10

Nähere Infos unter
www.zirndorf.de/stellenangebote

oder nebenstehender QR Code

Die Stadt Zirndorf, Landkreis Fürth
(ca. 26.000 Einwohner), sucht zum 01.09.2023

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf 

Tiefbaufacharbeiter/in (m/w/d)

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte
an die Stadt Zirndorf, Personalamt, Fürther Straße 8,
90513 Zirndorf oder per E-Mail an
bewerbung@zirndorf.de.

Du willst einen seriösen Beruf erlernen?

wir suchen Azubi´s zum

Metallbauer m/w/d

wir nehmen
auch
Umschüler

dduu  hhaasstt  hhaannddwweerrkklliicchheess  GGeesscchhiicckk  uunndd  ddiiee  
BBeerreeiittsscchhaafftt  aannzzuuppaacckkeenn??
DDaannnn  bbeewweerrbbee  ddiicchh  bbeeii  uunnss..

SEAL Sessner Metallbau GmbH
Österreicher Strasse 6
90513 Zirndorf 0911/69 19 60
seal.gmbh@t-online.de
www.Metallbau-Sessner.de

Leben • Farbe • QualitätLeben • Farbe • Qualität

Sie suchen neue Herausforderungen 
in ungewöhnlichen Zeiten?

Sie brennen für das 
Maler-Handwerk und haben Spaß 
und Anspruch an Ihre Arbeit?

Dann passen Sie zu uns!

wir suchen ab sofort:

Maler-Gesellen m/wMaler-Gesellen m/w

AuszubAuszubildende  ildende  
mit Stmit Start art 20232023

Wehrstraße 4, 90513 Zirndorf, Tel. 09 11/60 16 84, Mobil 0173/5 75 41 09

Wir stehen für Qualität und faire Leistung!

Der MalermeisterDer Malermeister

Horst BarnascH
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Wirtshaussingen
Auch 2023 findet wieder das 

beliebte Wirtshaussingen mit 
Robert und Hans statt.

Am Freitag, 3.2., im Gast-
haus Schmotzer in Puschen-
dorf; am Freitag, 24.2., im 
Bergclub in Zirndorf; am Frei-
tag, 17.3., Gasthof Kirchber-
ger in Merzbach; am Freitag, 

14.4., in den Brennereistuben in 
Wilhelmsdorf. Weiteres unter  
www.robertundhans.de

Stellen

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

Die Patienten von Langenzenn und Umgebung  
rette ich in akuten und chronischen Phasen  
mit einem Lächeln auf den Lippen!

Sie finden mich in der Praxis und beim Hausbesuch

Zu meinen Superkräften zählen 
Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Teamfähigkeit

Unsere Superheldenliga zeichnet sich durch 
 flexible Arbeitszeiten
  engagiertes Team
   Fortbildungen 
    und attraktives Gehalt aus!

physio-aktiv-az@t-online.de
09101 61 71

    Wir sind Physio´s
         weil es den Beruf  
     Superheld:in nicht gibt  
   in VZ/ TZ/Minijob

Gemeinde 
Puschendorf

Die Gemeinde Puschendorf sucht zum 01. März 2023 eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n (VFA-K) (w/m/d) 

für den Bereich  Finanzverwaltung / Steueramt /  
Herstellungsbeiträge in Teilzeit (25 Stunden/Woche) 

Die Gemeinde Puschendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n (VFA-K) (w/m/d) 
für den Bereich Bauverwaltung / Sekretärinnen Tätigkeiten / 

Veranstaltungen aller Art in Teilzeit (25 Stunden/Woche) 

Die Vollständige Stellenausschreibung können sie unserer  Homepage unter 
https://www.puschendorf.de/buergerservice-politik/rathaus/stellenangebote, 
entnehmen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die Sie 
bitte bis 23.01.2023 bevorzugt an die E-Mailadresse wagner@puschendorf.
de oder an die Gemeinde Puschendorf, Neustädter Straße 7, 90617 Puschen-
dorf senden. 

Bitte verwenden sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlage nicht 
erfolgt. Auskünfte zu der Stelle erhalten Sie gerne von unserem Geschäfts-
leiter Herrn Wagner (09101/9095-22). 

Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht 
übernommen. Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage. Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches 
werden nicht übernommen. Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage. 

DAS BIETEN WIR

• ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

• INNOVATIVES, NACHHALTIGES, JUNGES UNTERNEHMEN

• JÄHRLICHE LOHNERHÖHUNG

• VIELE MÖGLICHKEITEN DER WEITERBILDUNG

• MODERNSTE AUSSTATTUNG

• 39 STUNDENWOCHE / KEINE SAMSTAGSARBEIT

• FESTE ARBEITSZEITEN & vieles mehr ... 

Wir stellen ein und möchten Dich als Teil unseres Teams. 
Werde Zaubergärtner!

Du bist motiverte/r Landschaftsgärtner/in oder hast 
langjährige Erfahrung? Dann freuen wir uns auf Dich! 

WerdeTeil@zaubergaertner.de
oder rufe uns an:
01523 392 82 28
01525 594 79 07

 
www.zaubergaertner.de

LANDSCHAFTSGÄRTNER/IN (M/W/D) 
GESUCHT Wir sind ein Familienunternehmen, geführt in zweiter 

Generation von den Brüdern Jakob und Julian, gegründet 
1983 von Klaus

Wir freuen uns auf Dich
 

Schicke uns gerne ein paar Infos über 
Dich, Du brauchst keine ausführliche 

Bewerbung schicken!

Alizberg 3
90579 Langenzenn
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Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Wanne zur Dusche an einem Tag. Kom-
fortabler Badumbau zum Festpreis. Jetzt 
Zuschuss durch die Pflegekasse sichern. 
Kostenfreie Infos unter: 09127/9055431.

Stellen

Der nächste Lokalanzeiger 
erscheint am

10. Feb. 2023.
Redaktionsschluss: 1. Feb. 2023

für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf

I M P R E S S U M
Herausgeber, Verlag, Redaktion und 
Anzeigen:
Die Lokalanzeiger
Sommer Media GmbH & Co. KG
Dieselstraße 4, 91555 Feuchtwangen
Telefon 09102/2825, Fax 09102/993374
E-Mail: verlag@die-lokalanzeiger.de
Grafik und Layout:
Renate Graeber, Brigitte Gareis
Ausgabe: Ammerndorf/Cadolzburg/
Großhabersdorf/Langenzenn/Seukendorf
Auflage 14200 Exemplare für jeden Haus-
halt im Markt Ammerndorf, im Markt Cadolz-
burg, in der Gemeinde Großhabersdorf, der 
Stadt Langenzenn und in der Gemeinde Seuken-
dorf mit allen zugehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe: Zirndorf
Auflage 13500 Exemplare für jeden Haushalt der 
Stadt Zirndorf mit allen zugehörigen Ortsteilen 
(Weiherhof, Banderbach, Lind, Leichendorf, Bron-
namberg, Wintersdorf, Anwanden, Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2022.
Auf der Titelseite ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Bekannt-
machungen sind die jeweiligen Stadt- und 
 Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine Haftung 
übernommen.
Eine Haftung für die Richtigkeit der telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen kann nicht übernom-
men werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und  dürfen ohne aus-
drückliche Erlaubnis des Verlages nicht an 
Dritte weiter gegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de

Immobilien

Marktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Energie der Edelsteine mehr als nur 
Atelier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gesprä-
che/Coaching (Reflexion, Entscheidungs-
findung, Entwicklung, Herausforderungen) 
09103/443370, www.energie-der-edelstei-
ne.de.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik,  
Englisch, RW von erf. Lehrer. Mobil 
0173/6443805.

Lust auf Veränderung ? Freude an Events?  Erfahrungen in Service & Hauswirtschaft?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter*Innen in der Hauswirtschaft (m/w/d)
Bereiche Gästehaus und Events (Teilzeit) 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: 

 https://www.diakonie-puschendorf.org/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Gerne per Mail an: twalter@diakonie-puschendorf.org 

2-Zi-Wohnung ab 60m2 mittelfristig in 
Seukendorf gesucht. Mit Garage, Kauf be-
vorzugt (nicht älter als 20 Jahre). Mie-
ten wäre auch möglich. Meine Mobeilnr. 
0151/55411204
Wohnung zu vermieten ab 1.2.23 in 
Lgz.-Mitte 1. St. Altbau, Gashz. ca. 75 m² 
Miete 480,00 € (kalt) Tel.: 0157 38884821

Suche MA m/w/d ab sofort f. Augen-
arztpraxis in TZ 18h/Woche vor- u. nachm. 
MFA od. med. Kenntn. nicht erforderl. 
Freundl., engagiert, gern Berufswiederein-
stieg. Schriftl. Bewerbung an Dr. Schmidt, 
Prinzregentenplatz 9, 90579 Langenzenn
Haushaltshilfe, 1-2x wöchentlich am Vor-
mittag in Cadolzburg, Egersdorf gesucht. 
Einfache Tätigkeiten wie bügeln, Böden, 
Bad. Telefon: 0 1523 1786970 oder 0157 
83 52 8553
Teammitglied gesucht: Zimmerfee/Rei-
nigungskraft (m/w/d) in Teilzeit/Mini-
job; Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit; Ringhotel Reubel in 
Zirndorf, Tel.: 0911/96010, jobs@Hotel-
Reubel.de

Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Sammlerin kauft von privat Trachten-
schmuck, Modeschmuck usw. Tel. 0151/ 
54160480.
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Wer verkauft sein Haus?

Wir suchen
für einen Bankkunden ein Einfamilienhaus 

oder auch ein Zweifamilienhaus in
Ihrem Gemeindegebiet bis 450.000,– €.

Bitte rufen Sie uns an.

Eric Büttner, 0981-48744811

IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG.
Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht.

Mehr erleben mit dem  
Reisebüro am Marktplatz

Reiseträume
Auch für das Jahr 2023 haben wir wieder persönlich begleitete 
Gruppenreisen für Sie aufgelegt.
Vom 09.05–16.05.2023 geht es mit Flug ab München nach Apulien 
ins „Land der Trulli und Staufer“. Gemeinsam entdecken wir 
die Schönheiten und Köstlichkeiten der apulischen Küche. Eine 
Busreise führt in die Schweiz, zu den Traumgipfeln des Wallis. 
Vom 14.08.–18.08.2023 erleben Sie die eindrucksvolle Bergwelt 
mit Zermatt, Matterhorn, Aletschgletscher und Saas Fee. Eine 
weitere Erlebnisreise führt ins Baskenland – Schönheiten des 
Nordens, wir fliegen vom 29.09.–06.10.2023 von Nürnberg nach 
Bilbao. Ein weiteres Highlight wird unsere begleitete Erlebnis-
Fernreise nach Costa Rica sein, tropischer Regenwald, aktive 
und erloschene Vulkane, Nationalparks, traumhafte Karibik und 
Pazifikstrände – das Paradies unter der Sonne Mittelamerikas bietet 
Natur pur. Der Reisetermin ist für den 04.12.–17.12.2023 geplant. 
Des Weiteren sind einige regionale Tagesfahrten im Programm. Die 
detaillierten Reiseausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage  
www.reisebuero-cadolzburg.de oder kommen Sie vorbei.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Beratungs- oder 
Buchungstermin online oder unter 09103-5109.
Gerne planen und organisieren wir auch Ihren individuellen Urlaub.
Ihr Team vom Reisebüro am Marktplatz

Weihnachtsbaum und Plätzchenduft, Feiertage - die Familie kommt 
zusammen. Pläne werden geschmiedet - Urlaubspläne! 
Was könnte schöner sein, als endlich wieder die schönste Zeit im Jahr 
zu planen. Aber WIE und vor Allem WANN? Gerade Familien sind 
aktuell unschlüssig. Dabei lohnt es sich frühzeitig Urlaub zu buchen. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie dennoch finanziell flexibel bleiben können. 
Nutzen Sie unsere Servicepakete und profitieren von unserem 
 umfassenden Fachwissen und persönlichen Empfehlungen. Unser 
Tipp für die besondere Reise: Kommen Sie auf eine unserer 
 begleiteten Gruppenreisen 2023 mit. Im Mai geht es nach Apulien 
oder Ende  September ins Baskenland. Wer nicht so weit weg will, für 
den sind unsere regionalen Tagestouren das Richtige. 
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin auf unserer Webseite  oder 
gerne telefonisch unter 09103-5109.  
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Reisejahr 2023!

Reiselust trotz Krisenfrust? 
Reiseplanung 2023

ANZEIGE

MARKTPLATZ 15  90556 CADOLZBURG
WWW.REISEBUERO-CADOLZBURG.DE  09103 5109   

JETZT ANMELDEN

ZUR REISEAUSSCHREIBUNG APULIEN
IM LAND DER TRULLI UND STAUFER
09.05.2023 BIS 16.05.2023

8-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE

FLUG AB/BIS MÜNCHEN
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APULIEN BASKENLAND
SCHÖNHEITEN DES NORDENS

29.09.2023 BIS 06.10.2023

IM LAND DER TRULLI UND STAUFER

09.05.2023 BIS 16.05.2023

JETZT 
ANMELDEN

09103 5109   
WWW.REISEBUERO-CADOLZBURG.DE  

8-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISEN

Eine Roteiche zum 50-jährigen Jubiläum
Genau fünfzig Jahre sind ver-

gangen, seitdem Rossendorf in 
die Marktgemeinde Cadolzburg 
eingemeindet wurde. Zur Erin-
nerung daran pflanzten Anfang 
Dezember Bürgermeister Bernd 
Obst, mit den Marktgemeinde-
räten Hans Haag und Johan-
nes Strobl und Gästen aus Ca-
dolzburg und Rossendorf eine 
Quercus ruba, bekannt bei uns 
als Roteiche, am Rand des Spiel-
platzes, mit Blick zur Mutterge-
meinde Cadolzburg. 

Damals traf die Gebietsreform 
7004 Gemeinden, die durch 
die Fusionierung mit kleine-
ren Gemeinden auf 2050 mini-
miert wurden. Dadurch wollte 
die Bayerische Staatsregierung 
den gewaltigen administrati-
ven Verwaltungsaufwand mi-
nimieren und gleichzeitig die 
Gemeinden stärken. Die Ros-
sendorfer waren darüber nicht 
unglücklich. Denn mit der Zu-
gehörigkeit zu Cadolzburg und 
den daraus resultierenden finan-

ziellen Hilfen konnte sich die 
Gemeinde Verbindungsstraßen 
zu den Nachbarorten, Kanali-
sation, Gehsteige, eine Kläran-
lage und ein Feuerwehrhaus 
leisten, was ohne Eingemein-
dung schwer umsetzbar gewe-

sen wäre. Mittlerweile fühlen 
sich die Rossendorfer als Ca-
dolzburger und bestimmen im 
Cadolzburger Marktgemeinde-
rat mit vier Ratsmietgliedern ak-
tiv an der örtlichen Politik mit. 

 S.H.


